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Nr . 326 .
Donnerſtag , 28 November 1895 . ( Celephou⸗Ar . 2ʃ8. )

Der deutſche auswärtige Handel
im Jahre 1894 .

Bei einer Betrachlung des auswärt ' gen Handels iſt
zu unterſcheiden zwiſchen dem Generalhandel , dem Geſammt⸗
Eigenhandel und dem Spezialhandel . Der Generalhandel
umfaßt die geſammte Güterbewegung üzer die Grenzen
des deutſchen Zollgebiets , alſo Einfuhr , Ausfuhr mit
Durchfuhr , der Geſammt⸗Eigenhandel gibt ein Bild des
im Laufe des Jahres durch Einfuhr und Ausfuhr ( nicht
Durchfuhr ) realiſirten Haudels des deutſchen Zollgebiets
mit dem Ausland , und der Spezialhandel begreift in ſich
diejenigen Waaren , die der Handel einerſeiis aus dem
Auslande dem Verbrauch des deutſchen Zollgebiets und
audererſeits aus der Produktion des deutſchen Zollgebiets
dem Auslande zugefuüͤhrt hat . Der Generalhandel
umfaßte im Jahre 1894 nach dem neueſten Bande der
Statiſtik des Deutſchen Reichs im Eingang 35,1 Mill .
Tonnen , im Ausgang 25,9 Millionen Tonnen , zuſammen
61 Millionen Tonnen , gegen 32,5 und 23,3 , zuſammen
55,8 Millionen Tonnen im Durchſchnitt der Jahre 1889
bis 1894 . Der Geſammt⸗Eigenhandel betrug
im Eingang 33,2 Millionen Tonnen ( gegen 30,7 Mill .
im Duechſchnitt der genannten 6 Jahre ) im Werihe von
4544,9 ( 4574,6 ) Millionen Mark , im Ausgang 23 9
( 21,5 ) Millionen Tonnen im Werthe von 3849,9 ( 3584,8 )
Millſonen Mark , zuſammen 57,1 Millionen Tornen im
Werthe von 7894,9 Millionen Mark gegen 52,2 Mill .
Tonnen im Werihe von 8159,4 Millionen Mark . Der

Spezialhandel umfaßte im Einſang 32 ( 29,2 )
Millionen Tonnen im Werthe von 4285 . 5 ( 4234,0 )
Millionen Mark , im Ausgang 22,9 ( 20,3 ) Mill onen
Tonnen im Werthe von 3051,5 ( 3241,9 ) Millionen

Mark , zuſammen 54,9 ( 49 . 5) Millionen Tonnen m

Be⸗

werthung der Durchfuhr nur die Mengen in Berracht
gezogen werden können , weiſt ſowohl in ſeiner Geſamm : ⸗
heit als auch im Einzeilnen , im Eiugang und Ausgang ,
für das Jahr 1894 eine Steigerung gegen die Vorjihre

Der Generolhaudel , bei dem Mangels der

1889 bis 1898 auf . Dieſe ie , mit kiner einzigen Aus⸗
nahme im Jahr 1892 , ſeit 1889 ſtet ' g.

Der Geſammt Eigenhandel zeigt hinſichtlich der

Mengen genau daſſelve Vild . In den Wertkſun men

zeigen ſich dagegen erhebliche Schwankungen von Jahr
zu Jahr . Die höchſten Werthſummen in der Periode
1889 bis 1894 wurden erreſcht für die Eufuhr im

Jahr 1891 , für die Ausfuhr im Jahr 1890 , die
bi drigſten für die Einfuhr im Jahr 1892 , für die
Ausfuhr im Jahr 1894 . — Der Werth des Gefammt⸗
eigenhandels des Jahres 1894 iſt gegen den Durchſchnitt
der Jahre 1889 kbis 1894 um 264,5 Millionen Mark

geringer , wovon 29 . 6 Millionen auf die Einfuhr , 234,3
Millionen auf de Ausfuhr entfallen .

Im Spezialhandel ſind die Meugenzahlen er⸗

geblich geſtiegen und zwar in der Einfuhr ſtetig von

Jahr zu Jahr , in der Ausfuhr mit der einzigen Aus⸗
nahme im Jabre 1892 , wo ſie gegen das Vor jahr
zurückgeblieben ſind . Die Steigerung ſteht im Einklang
nit der Zunahme der Bevölkerung des Zollgebiets , die
zon 48 917,000 Köpfen im Jahre 1889 auf 51,508,000
Köpfe im Jahre 1894 angewachſen iſt . Anders ſteht

mit den Werthſummen des Spezialhandels ; dieſe
veiſen in dem Zeitraum 1889/94 mannigfache Verän⸗

defungen auf : in der Einfuhr bleiben die Werthe 578

Jahres 1894 nur hinter denen des Jahres 1891 , welche
zen höchſten Stand in dem ganzen Zeitraum einnehmen ,
urück , während ſie in der Ausfuhr die niedrigſten ſind .
Dieſe Vergleichung läßt erkennen , daß der auswärtige
dandel durch ſtetigen Niedergang vieler Waarenpreiſe

ingüͤnſtig beeinflußt worden iſt . Den Steigerungen der
Nengen ſtehen zum Theil nicht entſprechende Steige⸗
ungen , vielfach ſogar Minderungen der Werih⸗
ummen gegenüber . So kommt im Vergleich des Jahres
884 mit 1893 auf die Steigerung des Geſammtſpezial⸗

gandels um 3,7 Milltonen Tonnen die Minderung der

Werthſummen um 41,6 Millionen Mark . Der Werth
der Ausfuhr hat bei einer Mengenſteigerung von 15
Millionen Tonnen um 198,0 Millionen Mark abgenom⸗
men , während die Einfuhr bei einer Mengenſteigerung
von 2,2 Millionen Tonnen nur um 151,4 Millionen

Mark zugenommen hat . Der Vergleich mit dem Durch⸗
ſchniit der Jahre 1889 bis 1894 , ſowie des letzten
Jahres dieſer Periode mit dem erſten zeigt zum Theil
nur geringe Abweichungen von dieſem Ergebniß . Daß

als derjnige der Ausfubr , iſt darauf zurückzuführen , deß
Rohſtoffe , Vieh , Nahrungs⸗ und Genußmiltel , von
einigen Ausnahmen abgeſehen , weniger ſtark im Preiſe
geſunken ſind als Fabrikate .

Der Börſengeſetzentwurf .
Der Entwurf eines Börſengeſetzes , der dem Reichs :

Unmittelbar bei deſſen Wiedereröffnung zugehen wird , zer; !
in 6 Theile . Im erſten werden allgemeine Veſtimmun
über die Börſe getroffen . Danach bedarf fortlan die &
richtung einer Börſe der Genehmigung der Lande
der auch eine entſcheidende Einwirkung auf das B
Börſe , wie auf die Aufſicht und Regekung des Vör
zuſteht . Bei jeder Börſe iſt als Organ der Lande
ein Staatskommiſſar zu beſtellen , der , um d
wirkſame Haudhabung der Aufficht zu ermö
mittelbare Verbindung zwiſchen ihr und de
herſtellen ſoll . Als begutachtendes Sachverſ
Unterſtützung des Bundesraths bei einer Reihe ihmer
Beſehlüſſe iſt ein Börſenausſchuß zu bilden . Für je
iſt eine Börſenordnung aufgeſtellt mit Veſtimmungen
die Börſenleitung und ihre Organe , über die Geſchäf
für die die Börſeneinxichtungen beſtimmt ſind , e
Vorausſetzung der Zulaſſung zuͤm Beſuch der Börſe und über
Art und Weiſe der Preis⸗ und Kursnotirungen . Auszu⸗
ſehließen vom Beſuche der Börſe ſind Perſonen weiblichen
Geſchlechts ; Perſonen , die ſich nicht im Beſitz der bür⸗

er

gerlichen Ehrenrechte befinden ; die infolge gerichtlicher
Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen
beſchränkt ſind ; die wegen betrügeriſchen oder ein⸗
fachen Bankerotts rechtskräftig verurtheilt ſind ; die ſich im
Zuſtande der Zahlungsunfähigkeit befinden ; endlich ſolche ,
gegen die durch rechtskräftige oder ehrengerichtliche Entſchei⸗
dung auf Ausſchließung vom Vörſenbeſuche erkannt iſt . Die
Handhabung der Ordn

in
den Börſenräumen liegt dem

Börſen⸗Vorſtande ob. » dem wird an jeder Börſe ein
Ehrengericht gebildet , das ſolche Börſenbeſucher zur Verant⸗
wortung zu ziehen hat , die ſich im Zuſammenhang mit ihrer

Abätigkeit an der Börfe eine unehrenhafte Handlung häben
zu Schulden komnſen laſſen , und das als Strafen einen
Verweis , ſowie zeitweiligen oder dauernden Ausſchluß von
der Börſe verhängen , ſowie nebenher auf vollſtändigen oder
theilweiſen Erſatz der Koſten des Verfahrens erkennen kann ,
Gegen die Entſcheidung des Ehrengerichts ſteht ſowohl dem
Stagtskommiſſar wie dem Verurtheilten die Berufung an die
Berufungskammer offen , deren Vorſitzender vom Bundesrath
ernannt wird , während die ſechs Beiſitzer vom Börſen⸗
ausſchuß gewählt werden . — Der zweite Theil des Ent⸗
würfs behandelt die Feſtſtellung der Börſenpreiſe und
das Maklerweſen . Der Entwurf bezeichnet den Börſen⸗
preis als denjenigen Preis , der nach der wirk⸗
lichen Geſchäftslage des Verkehrs am Börſenorte den
gemeinen Handelswerth darſtellt . Eine amtliche Feſtſtellung
desſelben kann vom Bundes rath für beſtimmte Waaren all⸗
gemein oder für einzelne Börſen vorgeſchrieben werden und
erfolgt ſowohl für Kaſſe⸗ wie für Zeitgeſchäfte durch den
Börſenvorſtand . Zur Mitwirkung dabei werden von der
Landesregierung nach Anhörung der Börſenorgane vereidete
Kürsmakler beſtellt , die der Aufſicht des Börſenvorſtandes
unkerſtehen . Der 3. Theil beſchäftigt ſich mit der Zulaſſung
von Werthpapieren zum Börſenhandel . Die Zulaſſung oder
Ausſchließung von Werthpapieren zum Börſenhandel erfolgt
an jeder Börſe durch eine beſondere Kommiſſion , von deren
Mitgliedern mindeſtens ; nicht gewerbsmäßig am Börſen⸗
handel mit Werthpapieren betheiligt ſein darf . An dieſe Zu⸗
laſſungsſtelle , über deren Aufgaben der Bundesrath nähere
Beſtimmungen treffen kann , iſt ein Proſpekt mit eingehenden
Angaben über die einzuführenden Papiere einzureichen . Für
etwaige unrichtige oder unvollſtändige Angaben haften die
Verfaſſer des Proſpekts für die Dauer von 5 Jahren . Der
4. Theil des Entwurfs bezieht ſich auf den Börſenterminhandel .
Danach iſt der Bundesrath befugt , den Börſenterminhandel
in Waaren oder Werthpapieren zu unterſagen oder von Be⸗
dingungen abhängig zu machen , ferner die Lieferungsqualität
des im Terminhandel zu liefernden Getreides feſtzuſtellen .
Ferner wird die Fähigkeit , rechtlich wirkſame Börſentermin⸗
geſchöfte abzuſchließen , an die Vorausſetzung der Eintragung
des Betreffenden in das Börſenregiſter geknüpft . Die Ein⸗
tragungsgebühr beträgt 150 . , die Erhaltungsgebühr für
jedes folgende Kalenderjahr 25 M. Der 5. Theil regelt das
Kommiſſionsgeſchäft , namentlich bezüglich des Selbſteintritts⸗
rechts des Kommiſſionärs . Der 6. und letzte Theil enthält
Straf⸗ und Schlußbeſtimmungen , von denen beſonders hervor⸗
zuheben iſt die Strafandrohung für betrügeriſche Einwirkung
auf den Kurs von Waaren und Werthpapieren , ſowie für die
gewohnheitsmäßige Verleitung zu Börſenſpekulationen .

Genoſſenſchaftsſilos .

Die Berliner Correſpondenz ſchreibt : In landwirth⸗
ſchaftlichen Kreiſen iſt die Bewegung , Gexoſſenſchaftsſtlos
zu erxichten , bekanntlich in neuerer Zeit in zahlreichen
Verſuchen in Fluß gekommen und die Anlage ſolcher
Speicher vielfach in ' s Auge gefaßt worden . Mit der

ſteigenden Erkenntniß von der Nützlichkeit derartiger
Silos wird vorausſichtlich auch, wie überall fonſt bei den

Verwaltungen großer Speicher⸗Anlagen , die Ueberzeugung
von der Nützlichkeit , wenn nicht Nothwendigkeit der Aus⸗
gabe übertragbarer Lagerſcheine in landwirtbſchaftlichen

der Werth der Einfuhr durch die ſtetig
ſinkenden

Waarerpreiſe weniger ungünſtig beeiuflußt worden iſt ,

— 22 — — — — — . — . — — — — —

n . Deßwegen wird der geſetzlichen Regelung des Lager⸗
ſens und der Lagerſcheine erneute Aufmerkſaukeit zuge⸗N sger war die Stimmung der Landwirthe dem

ſtem gegenüber nicht günſtig . Der dentſche
zaftsrath hat bekanutlich gelegentlich ſeiner 18 .

umlung in der Sitzung vom 26 . Februar
großer Entſchiedenheit und Einmüthigkeit ſich
ſtziche Ausbildung des Warrant⸗Syſtems

Aelsgeſpro gen . Ghe weitere Schritte in dieſer Angelegen⸗
geit e ſolgen , ſoll daher die gegenwärtige Auffaſſung der
tandwiſthichaftlichen Kreiſe über dieſe Frage geprüft
werden . Jusbeſondere ſoll feſtgeſtellt werdeu , ob die

un Anſchaunngen über das Warrant Syſtem ſich
zt mit Rückſicht auf die genoſſenſchaftliche Ver⸗

werthung und Beleihung des Getreides an den Silo⸗
Aulagen zu deſſen Gunſten geändert haben oder ob die
laudwirthſchaftlichen Kreiſe auch zur Zet noch an ihren
au den Erlaß eines Warrantgeſetzes geknüpften Befürch⸗
tungen ſeſthalkten zu müſſen glauben . Der Landwirth⸗
ſchaf smtiniſter hat daher die landwirthſchaftlichen Pro⸗
birefal⸗ , Eintral⸗ und Hauptvereine Preußens um einen
gutachtlichen Bericht erſucht .
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ſchreist die „ Kaalsr . Zta . =:
Unſeren früheren Miltheilungen über dieſen Gegen⸗

ſtand tragen wir noch Augaben darüter nach , wie ſich
nach dem vorgeſchlagenen Stoffeltarif die Belaſtung der
Brauereien verſchiederer Größe in Wirklichkeit geſtalten
wird . Nach den gemachten Vorſchlägen ( Artikel 7 des
Entwurfs ) ſoll die Steuer vom Zeutner ungebrochenen
odeß gebrochenen Malzes , das bei einer Brauerei in

einem Kalenderjahr ſteue »bar wird , betragen : a . bei
einer Verwendung bis zu 500 Zentner 4 M. 60 Pf.
vom Zentner ; b. für die duſer Menge folgenden 2 500

Zentuer 5 M. 30 Pf . vom Zentner ; 0. für den Mehr⸗
verbrauch 6 M. vom Zentner . Und es wird darnach ,
wie die Anlage 3 zum Geſetzentwurf nachweiſt , die Steuer⸗

belaſtung ſich ſtellen :
bei einem

Verbrauch von
500 Zeutner 4

2

im Durchſchnitt guf

M. 60 Pfg . vom Zentrer Malz
1 000 4 „5 95 7 1 „ 1
1 500 7 5 1 07 „ 1 11
2,000 „1 5 ＋ 13 77 1* 15 1
3000 5 55 5 7
5,000 71 5 70 51 10 110 70 77

10,000 757 5 „7 75 77 7＋ 77 7
20,000 7 5 88 77 7 1 7
50,000 5 5 77 95 77 77 7 71

100 %%00 „ 5 9870 57 5 55 *
Der im Entwurf vorgeſehene voule Steuerſatz von

6, M. vom Zentner oder 12 M. vom Doppelzentner
wird darnach in Wirklichkeit nicht erreicht , weil , jeder
Brauerei , auch den großen , der ermäßigte Steuerſatz für
die verwendeten erſten 500 beziehungsweiſe 3,000 Zent⸗
ner Malz zu Statten kommt .

Utopien .
Ueber ein Zuſammengehen der Konſervativen mit

den Nationalliberalen führt die „Kreuzztg . “ Folgendes
aus :

Die konſervative Partei bildet offenbar die beſte Ver⸗
mittlerin zwiſchen dieſen beiden Fraktionen . Sie ſteht den
Nationalliberalen nicht ſo feindlich gegenüber , wie das
Zentrum , und dem Zentrum nicht ſo feindlich , wie die National⸗
liheralen . Im Reichstage kann aber eine feſte ſichere Mehr⸗
beit nur vorhanden fein , wenn dieſe drei Glemente zuſammen⸗
wirken . Und hier kann gerade die konſervative Partei die
ſegensreichſte Miſſion ausüben . In Verbindung mit den
Nationalliberalen kann ſie — wo das Zentrure gegenüber
nöthig ſein ſollte — das nationale Moment betonen und in
Verbindung mit dem Zentrum gegenüber den Nationalliberalen
für die religiöſen Ideen eintreten . Somit wäre eine konſer⸗
vattv⸗zentral⸗nationalliberale Zuſammenwirkung am beſten ge⸗
ſichert unter der Führung und dem Vortritt der Konſervativen .
Ein Anderes würde auch ſchon deshalb kaum übrig bleiben ,
weil die Zentrumsleute ſchwerlich geneigt ſein dürften , national⸗
liberalen Parteiführern zu folgen , und umgekehrt die National⸗
liberalen nicht den Zentrumsführern . . . . Im Uebrigen wäre
im Intereſſen der Selbſtändigkeit unſerer Partei ein ſolcher
Ausſweg beſſer als wenn wir uns mit einer Partei verbinden ,
da wir ſonſt zu leicht völlig in das Schlepptau der National⸗
liberalen oder des Zentrums geriethen — allein ſind wir ja
zu einer Mehrbeitsbildung nicht im Stande . Wenn National⸗
liberale und Zentrum ein Bündniß gegen uns ſchlöſſen , ſo
könnte uns das natürlich nicht angenehm ſein . Trotzdem liegt
eine ſo ſtarke Entfremdung zwiſchen dieſen Parteien , wie ſeee
ſich kürzlich gezeigt hat , im nationglen Intereſſe nicht in

Kreiſen mehr und ſmehr Verbreitung und Anhänger fin⸗ unſeren Wünſchen . Hoch ſteht uns die Partei ; aber mehr als



2. Seite .

ſie ſoll doch immer das Vakerland gelten . Und deshalbf
wünſchen wir zwar kein Kaxtell und kein feſtes Bündniß , aber

doch ein häufigeres Zuſammengehen zwiſchen Konſervativen ,
Zentrum und Nationalliberglen gegen den Radikalismus .
Derſelben Anſicht iſt , wie wir zu glauben Urſache haben , auch
die Regierung .

Das konſervatise Organ thäte beſſer , ſolche utopiſtiſche

Ideen ſich ein für glle Mal aus dem Kopf zu ſchlagen .

Madagaskar und die franzöſiſche
Deputirtenkammer .

Geſtern hat ſich die franzöſiſche Deputirtenkammer
eingegend mit der ſogenonnten madagaſſiſchen Frage be⸗

ſchäftigt . Zunächſt verlas der Miniſter des Aeußeren ,
Berthelot , ſolgende Erklärung :

„ Meine Herren ! . Die Unternehmung gegen Mada⸗

gaskar iſt glorreich beendet und die Erbebung der Howas
gegen die Schutzherrſchaft Frankreichs iſt mit der Ein⸗

hahme der Hauptſtadt und der Unterwerfung der Königin
Ronovalo glorreich beendet . Dank des Heldenmuſhs ,
der Mannszucht und der Ausdauer unſerer Soldalen ,
der Umſicht und Thatkraft unſerer Offiziere und der

unerſchüſ terlichen Feſtigkeit des Oberbefehlshabers haben

unſere Truppen in der Bodenbeſchaffenheit und im

„ Klima begründete Schwierigkeiten überwunden , die aus⸗

nahmsweiſe groß waren . Die Inſel Madagaskar iſt
ule eine franzöſiſche Beſitzung . Die Unternehmung hat

ſchmerzliche und über die Erwartung große Opfer ge⸗
fordert , und das gibt uns das Recht , weitgehende
Entſchädigung und dauernde Bürgſchaften zu fordern .

Die Regierung wird dem Lande und der Kammer

die Eutſcheidung mittheilen , die bei dieſer Lage

der Dinge mothwendig erſchienen . Eine auswärtige

„Schwierigkeit kann daraus nicht erwachſen . Wir brauchen
nicht zu beto en , daß wir die Verpflichtung , die wir ge⸗
wiſſen fremden Mächten gegenüber eingegangen ſind .

achten werden . Frankreich iſt ſtets ſeinem Worte treu

eblieben . Was die Verpflichtung angeht , welche die

Howas mit Ausländeen gbgeſchloſſen haben , ſo können
wir ſie zwar nicht wie für eigene Rechnung verbürgen ,

aber wir werden gelreulich die Regeln beobachien , die das

Bölkerrecht für ben Fall , daß ein Gebiet durch Waffen⸗
that in neue Hände übergeht , aufſtellt . Unter dieſem

Foppelten Vorbehalt ſind wir eutſchloſſen , beſonders auch

vom wirihſchaftlichen Standpunkte aus , alle Rechte aus⸗

zuüben , die ſich aus der endgiltigen Beſitzergreifung von

Madagaskar ergeben . Wir ſind der Anſicht , daß die
innere Verwaltung und Regierung der Inſel unter unſerer
Oberhoheit in dem Maße , wie die Sicherung unſerer In⸗

tereſſen es e laubt , aufrecht erhalten werden . So ſoll an die
Würden und Ehren der Königin und an die Bande , die ſie mit

den unterworfenen Völkerſchaften verbinden , nicht gerührt
werden . Wir glauben , daß es nicht nothwendig oder

wünſchenswerth iſt , an Stelle der einheimiſchen eine frau⸗
zöſiſche Verwaltung zu ſetzen , wenn wir auch in jenuer
die Beſſerungen einführen werden , die erforderlich ſind ,
zum den Wohlthaten der Eiviliſation auf der Juſel Ein⸗

gang zu verſchaffen . Noch am Tage der Einnahme von
Tananarivo iſt die Unterwerfung der Howas durch den

Vertrag und das Zufatzabkommen , zu denen die Königin
ihre Zuſtimmung gegeben , feſtgeſtellt worden . Wir be⸗

abſichtigen nicht , dieſe Abkommen wieder zu löſen . Bepor

jedoch der endgiltige Wortlaut der Genehmigung der

Kammern und des Präſidenten der Republik unterbreitet

wirb , gedenkt die Regierung die Grundſätze , die ſie ſo⸗

eben dargelegt hat — Grundſätze , die in gewiſſen Klau⸗

ſeln der Abmachungen vom 1. Oklober enthalten ſiud —

noch etwas klarer zu faſſen . Auch war es nöthig , in

dieſen Texten einige Aenderungen vorzunehmen , um jedes
Mißverſtändniß über ihre wahre Bedeutung auszuſchließen
und neuen Zwiſtigkeiten vorzubeugen . Wir haben daher

Teuilleton .
— Aus der Knabenzeit uuſeres Kaiſers weiß die

„ Märk . Volks⸗Ztg . “ folgenden hübſchen Zug zu erzählen :
Eude der ſechziger Jahre weilte die königliche Familie im

Palais zu Potsdam . „ Uuſer Fritz “ , nachheriger Kaiſer
Friedrich , ritt faſt jeden Tag mit den beiden Prinzen ,

ünſerem jetzigen Kaiſer und dem Prinzen Heinrich , ſpazieren .
Von einem ſolchen Ritte zurückkehrend , bemerkte eines Tages
der kleine Prinz Wilhelm , der damals acht Jahre alt war ,
zwei Knaben , die ſchwer mit Holz beladen nach Potsdam zu⸗
gingen . Beim Vorbeireiten ſagte der Prinz zu ſeinem Vater :
„ Steh mal , die armen Kinder haben gewiß Hunger , gib ihnen
doch etwas . “ Der Kronprinz erwiderte lächelnd ? „ Das kannſt

Du ja ſelber thun , mein Junge ! “ Auf die Antwort des
kleinen Prinzen , „ Ich habe aber doch nichts, “ gab der Kron⸗
Prinz ihm einen Thaler , welchen Prinz Wilhelm ſtrahlend vor
Freude den armen Knaben ſchenkte , die unter lautem Danke
ihren Weg fortſetzten .

— Eine der denkwürdigſten Reichstags⸗Eröffnungen
war diejenige am 24. November 1870 . Ganz ohne beſönderes
Zeremoniell wurde der Reichstag im Weißen Saale des Kö⸗
niglichen Schloſſes zu Berlin durch den Staatsminiſter Del⸗
berück eröffnet ; die Hoflogen waren leer , in den Diplomaten⸗
logen bemerkte man nur den Vextreter Badens , ſowie Herrn
Baneroft und einige Sekretäre . Im Innern des Schloſſes
verrichteten Landwehrleute , ſo weit es nöthig war , den Dienſt .
Der Thron war verhängt . Im Saale waren nur neun Mit⸗
glieder über die beſchlußſähige Minimalzahl . Von den Ab⸗
geordneten ſind namentlich zu nennen : Vogel von Falckenſtein ,
b. Rothſchild , Dr . Friedenthal , die Herzöge von Ujeſt und
von Ratibor , Fürſt Lichnowsky , v. Hennig und Miquel . Die
Linke war gänzlich abweſend . Dem Miniſter Delbrück , der
die erſte Stelle links vom Thron einnahm , folgten in der
Reihe der ſächſiſche Miniſter von Frieſen , Dr . Leonhardt ,
Hoffmann ( Heſſen ) , Camphauſen , Stichling ( Weimar ) , v. Bü⸗
low ( Mecklenburg ) u. ſ. w, Die auf den Eintritt der Süd⸗
deutſchen Staaten in den Bund bezüglichen Abſchnitte der
Eröffnungsrede wurden vielfach vom Beifall der Verſamm⸗
lung begleitet . Den Schluß machte ein dreimaliges Hoch ,
vom Präſidenten Simſon auf König Wilhelm , den Schirm⸗
heirrn des Norddeutſchen Bundes , ausgebracht . Die erſte
Sitzung wurde , ſo ſchreibt die „ B. B. Ztg . “ , um 2 Uhr er⸗
öffhet , Der Präſident bezeichnete die damit beginnende Seſ⸗
ſlon als eine Fortſetzung der aus 6 Sitzungen beſtehenden
lürzen Seſſion vor Ausbruch des Krieges , ſo daß nach dieſer
Auffaſſung der Kontinuität der damals vertagten mit der
vieden einberufenen Verſammlung dis vorliegende Sitzung
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Maßregeln getroffen , damit der endg
unſeren Elklärungen ent ' prechend demnächſt der Kammer

vorgelegt werden kann . “

Dieſe Ausführungen wurden mit großem , allſeitigem Bei⸗
fall aufg nommen . Ebenſo ſtimmte das Haus mit über⸗

wältigender Mehrheit dem Autrage des Miniſterpräſidenten
Bourgeois zu , ſofort in eine Beſprechung der bezüglich
Madagaskar geſtellten Interpellationen einzutreten . Die

Ausſetzungen , welche man bierbei an den Maßnahr
der Regierung machte , betrafen die Fehler zu Begian
des Feldzuges , konuten alſo das gegenwärtig amtirende
Cabinet in keiner Weiſe berühren . Der Kriegsminiſter
Cavaiguac erklärte denn auch in aller Ruhe , es werde
eine Unterſuchung bezüglich der gerügten Dinge ar ge⸗
ordnet werden . Die Regierung iſt ſomit augenblicklich
in einer günſtigen Poſit ' on , indem ſie die Konſeqſienzen
des glücklich beendeten Feldzuges für ſich einſtreichen
kann . Indeſſen , wie lange wird es dauern !

Aus Stadt und Tand .
Maunheim , 28. November 1895 .

Ernennung . Der Großherzog hat den Oberregie⸗
rungsrath Kilian bei der Oberdirektion des Waſſer⸗ und
Skraßenbaues und den Geheimen Regierun srath Frey beim
Verwaltunghof zu ſtellvertretenden Mitgliedern der Oberrech⸗
nungskammer für die Budgetperiode 1896 und 1897 ernannt .

Das Großth . Paar nahm geſtern in Karlsruhe an
der Einſegnungsfeier fur den verſtorbenen Großh . Leibarzt
Dr . Tenner Theil . Auf die Nachricht von dem Hinſcheiden
des Dr . Tenner hatte der Großherzog von Baden aus ſofort
ein warmes Beileidstelegramm an die Wittwe gerichtet .

* Das Ergebniß des Einzugs der neuen allgemeinen
Kirchenſtener in der evangeliſchen Landeskirche iſt , wie
aus einem amtlichen Bericht hervorgeht , ein zufriedenſtellendes .
Einzuziehen iſt eine Geſammtſumme von 384,785 Mark . Ein⸗
gegangen waren hiervon am 1. November : 288,144 M. oder
78,60 Prozent des Sollbetrags . Die neue Steuer ſoll be⸗
Anntlich dazu dienen , das Defizit im Kirchenhaushaltungsetat
zu Secken , ſowie die Gehälter der Geiſtlichen zu erhöhen und
eine Verſorgung für die Hinterbliebenen der Pfarrer zu
ſchaſſen . Obwohl die Hoffnung gehegt werden darf ,
daß der Einzug auch des noch ausſtehenden Betrages
an Kirchenſteuer keinerlei Schwierigkeiten bieten wird , ſo
hat doch der Evangeliſche Oberkirchenrath in einem an die
Abtheilungen der Allgemeinen Kirchenkaſſe gerichteten Erlaſſe
thunlichſt Vorſicht . Die Durchführung der Zwangsvollſtreck⸗
ung gegen Kirchengenoſſen , welche mit ihren Schuldigkeiten
im Rückſtand ſind , ſoll nur in den äußerſten Nothfällen und
insbeſondere nur dann eintreten , wenn Leute in Frage kom⸗
men , die als ſaumſelige Zahler von öffentlichen Abgaben
überhaupt bekannt ſind , welche erfahrungsgemäß nicht ohne
vorausgegangene Betreibung zahlen . Großer Werth wird
von der Oberkirchenbehörde auf die Belehrung der Steuer⸗
zahler über den Zweck der Steuer gelegt .

Unterftützung ehemaliger Krieger . Bom
bad . Miniſterium des Innern werden jetzt die Verle
urkunden an ehemalige Theilnehmer an den Feldzügen vor
1866 und 1870 ausgeſtellt , durch welche dem Inhaber eine
fortlaufende Beihilfe von jährlich 120 M. zuerkannt wird .
Die Beihilfe wird in monatlichen Th rägen von 10 M
im Voräus bei der Großh . Amtskaſſe bezw . der Grr
Steuereinnehmexrei ausbezahlt .

Die Generalverſammlung der Ortskraukenkaſſe

G

der Dieuſtboten zꝛc. , welche geſtern Abend im Zwefer
Clüb⸗Lokal in der Fechtſchule ſtaltfand , war von 34
Vertretern der Kaſſenmitglieder beſucht , und wurde von dem
Vorſitzenden der Kaſſe , Herrn Dertweiler , geleitet .
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nächſt wurde die Erſatzwahl für ein ausgetretenes V
mitglied vorgenommen und hierbei Herr Jog . Müller ge⸗
wählt , Als Rechnungsreviſoren für das laufende Jahr
wurden die Herren Jak . Hoch und Alois Kimpfler ge⸗
wählt ; während an Stelle des in Vorſtand berufenen Herdn
Müller Herr Friedr . Wulle gewählt wurde . Den Schluß
der Verſammlung bildete die Beſprechung von Kaſſenange⸗
legenheiten und gab hierbei der VVorſitzende bekannt , daß der
Vorſtand beſchloſſen habe , die rückvergüteten Verpflegungs⸗
koſten des Krankenhauſes in folgender Weiſe zu verwenden :
1) ſoll die Dauer der Krankenunterſtützung von 13 auf 26
Wochen ausgedehnt werden ; 2) foll die Krankenunterſtützung
der Familienangehörigen verheiratheter Kaſſenmitglieder auf
13 Wochen gewährt werden und 8) ſoll die Differenz zwiſchen

endgiltige Vertrag dieſen den bis jetzt von der Kaſſe bezahlten und den thatfächlichen
Beerdigungskoſten von der Kaſſe getragen werden . — Damit
ſchloß die Generalverſammlung .

* Der hieſige Bürgerausſchuß hält am Dienſtag , 10.
Dezember , eine Sitzung ab .

Wieder naht das Weihnachtsfeſt und allerorten
beginnt jene rege Thätigkeit der Geſchenkbeſchaffung , die in
ihrer geheimnißvollen Ausübung ſo unendlich viel Freuden in
ſich birgt . Gilt es doch , den Lieben und Naheſtehenden eine
glückliche Stunde zu bereiten und mehr als das , ihnen etwas
darzubringen , das immer wieder das Gedächtniß erweckt an
den ſtrahlenden Lichterbaum und den freundlichen Geber . Aber
wo ſo Vieles verlockend ſich darbietet , wo nicht immer be⸗
ſtimmt ausgeſprochene Neigungen die Wahl des Geſchenkes
erleichtern , da iſt es doppelt willkommen , etwas Originelles
zu finden , das anziehend , nützlich , ſtattlich , von dauerndem
Werthe und bei allen dieſen Vorzügen doch von geringem
Preis iſt . Das ſind die neu erſchienenen „ Lexikaliſchen
Zwillinge “ des unermüdlich thätigen Profeſſor Joſeph
Kürſchner . Nicht nur , daß er ſein „ Univerfal⸗Konverfations⸗
Lepikon “ abermals bereichert neu herausgegeben hat , geſchmückt
neben der Ueberfülle der ſchwarzen Illuſtrationen , nun auch
noch mit 16 Tafeln in farbiger Lithographie ausgeführten
455 Abbildungen , hat er zugleich ein Gegenſtück in einem
„ Welt⸗Sprachen⸗Lexikon “ geſchaffen , das vereint mit jenem ,
wirklich eine ganze Bibliothek erſetzt und als ein Geſchenk
von höchſtem Werthe und empfehlenswerth thatſächlich für
Jeden : Jung oder Alt , für jedes Geſchlecht und jeden Stand
mit beſtem Gewiſſen empfohlen werden kann . Uuns freut es
beſonders , mittheilen zu können , daß wir uns von dem Ver⸗
lage dieſer prächtigen Bücher , Hermann Hillger in Berlin ,
das Recht des ausſchließlichen Vertriebs für Mann⸗
heim ſichern werden , und ſo unſeren Leſern wieder etwas
Beſonderes zu bieten in der angenehmen Lage ſind . Demnächſt
ein Weiteres !

Nachklänge zur Straßburger Gewerbe⸗ und In⸗
duſtrie⸗Ausſtellung . Wir erhalten aus Freiburg folgende
Zuſchrift : Vielſeitig wurde von Ausſtellern der diesjährigen
Induſtrie⸗ und Gewerbe⸗Ausſtellung in Straßburg berechtigte
Klage laut über eine —Afach höhere Speditionsgebühr für
die Rückbeförderung ihrer Ausſtellungsgüter vom Ausſtel⸗
lungsplatz bis Bahnhof , als ſ. Zt . für Beförderung derſelben

er ( inel . Oktroi ) vom Bahnhof zur Ausſtellung erhoben
wurde . Trotzdem von der Ausſtellungskommiſſion laut einem
Cireular die Rollgebühren auf 40 Pfg . ca . 100 kg für je
einen Weg feſtgeſetzt wurden , konnten verſchiedene Beſchwer⸗
deführer bis zur Stunde noch keine detailirte Rechnung oder
di iglich zufriedenſtellende Antwort erhalten . Der ge⸗
ſch tende Ausſchuß der Ausſtellungskommiſſion verweiſt
die Beſchwerdefüh an die Straßburger Speditions⸗ und
Niederlagen⸗Geſellſchaft , ( vormals J B. Geudiot u. Louis
Dreyfuß ) welche Firma in verſchiedenen Schreiben die zu
hoch angeſetzten Gebühren zugibt , jedoch eine Rückvergütung
verweigert . Da jedenfalls noch viele andere Ausſteller ſich
in gleicher Weiſe benachtheiligt fühlen und gemeinſchaftliches
Vorgehen gegen die Straßburger Speditions⸗Firma ſich em⸗
pfiehlt , ſo werden Vetheiligte erfſucht , wenn ſie ſich dieſem
Vorhaben anſchließen llen , den Sachverhalt unter An⸗
ſchluß der betr . Schriftſtücke und einer Blanko⸗ Prozeßvoll⸗
macht einer der nachgenannten hieſigen Firmen mittheilen zu
wollen . “ Freibur ? . , 25. November 1895 . Firma Wilh .
Fiſcher , Schuhleiſtenfabrik , Lndwig Jäger , Fournirfabrik ,
J . Bi Krumeich , Bar innerei .

Gartenbauverein „ Flora “ . Am Dienſtag Abend fand
im Badner Hofe w teinsverſammlung ſtatt , welche
ſich wie 8. ei

en Beſuches zu erfreuen hatte .
Der Vorf Fiſcher eröffnete dieſelbe , indem

und ſodann Herrn Lehrer Eſſel⸗

—

er die Anweſend 8
born aus Ludwigshafen zu ſeinem angekündigten Vortrag
über „ den Laubfall “ das Wort ertheilte . Redner nimmt Bezug
Kuf ſeinen früher gehaltenen Vortrag über das Athmen der
Pfl 1 ünd geht ſodann auf die Urſachen über , welche den

25i Ibedingen . — Reicher Beifall wurde dem Redner am
e ſeiner trefflichen Ausführungen zu Theil . — Sodann

machte Herr Fiſcher die Mittheilung , daß ſeitens des Herrn
Oberbürgermeiſters Bock ein Schreiben an den Vorſtand ein⸗

Schief
Schluf

aufen ſei , wongch Erſterer von dem Verlanf und dem Er⸗
iß der am 28. September ſtattg Prämiirung für

der Blumenzucht in der Volksſchule der Frau Groß⸗
Nachricht gegeben und insbeſondere den Dank der

bei jenem Feſtakt Verfammelten der hohen Frau übermittelt
habk . Die Fürſtin habe von den bezüglichen Mittheilungen
mit lebhaftem Intereſſe Kenntniß genommen und den Herrn
Oberbürgermeiſter ermächtigt dem Gartenbauverein für ſeine
Bemühungen den beſten Dank auszuſprechen . Gleichzeitig gab
die hohe Frau die Bereitwilligkeit zu erkennen , auch in künf⸗
tigen Jahren einige Preiſe zu ſtiften . Schließlich ſpricht Herr
Oberbürgermeiſter Beck in ſeinem Namen und dem der ſtädtiſchen

— —— eren ereeeeeee
elgentlich die ſiebente ſein würde . — Bemerkenswerth iſt auch
die Anſprache , welche der Präſident in der erſten Sitzung
hielt : „ M. . ! Wir treten nach einer kurzen Trennung0 Ot. eter 12 9
zur Wiederaufnahme unſerer Geſchäfte zuſammen . In⸗
zwiſchen haben unſere deutſchen Heere unter einer Führung
voll Rath und Weisheit , voll Muth und Demuth , getragen
von einer beiſpiellos einmüthigen Erhebung der Nation ,
freilich auch unter Opfern , bei deren Vergegenwärtigung
unſere Herzen bluten , in einem ſchnelleu und ſteligen Sieges⸗
lauf die deutſchen Fahnen bis in das Herz des feindlichen
Nachbarlandes getragen . ( Bravo . ) Wenn Gott weiter hilft
und Segen gibt , ſo dürfen wir uns jetzt ſchon eines Friedens
verſichert halten , würdig des ungeheuren Kampfes , würdig
des Heldentodes unſexer Brüder und vollaus entſprechend
den berechtigten Erwartungen der Nation . ( Bravo . ) Ich
würde vergebens verſuchen , meine Herren ,
ſolcher Thatſachen einen einigermaßen genügenden Ausdruck
in Worten zu finden . Wir häben eben' nichts , womit wir
das Erlebniß vergleichen können . Aber den Dank des von
uns vertretenen norddeutſchen Volkes laſſen Sie uns in Ehr⸗
furcht niederlegen vor dem oberſten Führer des deutſchen
Heeres , vor ſeinen Feldherren und Befehlshabern , vor den
Männern allen , unſeren Söhnen und Brüdern , die den heiligen
Boden des Vaterlandes ſo ruhmvoll vertheidigt haben , wie
vor denjenigen , die dem Kriegsheer in ſchwerer Arbeit hilfreich
zur Seite ſtanden , helfend , fördernd , heilend , aufrichtend und
tröſtend . Und indeſſen der Kampf in der Ferne ſein letztes
Ziel noch weiter verfolgt , laſſen Sie uns in der Heimath den
Verſuch machen , eine ſeiner edelſten und herrlichſten Früchte
jetzt ſchon einzubringen . Die Einigung unſeres Vaterlandes
in Verfaſſung und Freiheit ! ( Bravo ] ! ) Denn verſchwunden iſt
in der Erhebung der Nation , was uns bisher trennte und
zerriß . Der alte Fluch hat ſich gelöſt und die beſeligende
Gewißheit davon verbürgt uns auch eine Zukunft , ſegensvoll
und gedeihlich für die Werke des Friedens . ( Bravo ! ) In
dieſem Sinne , meine Herren , laſſen Sie uns an die Arbeit
treten und unſere Aufgabe ohne Raſt , aber auch ohne Haſt .
zum Heile des Vaterlandes vollenden . “

— Etwas über Wohunugshygiene . Einen Fort⸗
ſchritt ohne Gleichen hat in jüngſter Zeit die Hygiene der
menſchlichen Wohnſtätten zu verzeichnen , der in nichts Ge⸗
ringerem , als in einer wahrhaft geuialen und glänzenden
Löſung der wichtigen Frage beſteht , wie man Gegenſtände
aller Art , wie Möbeln , Betten u. ſ. . , ja auch die Wände ,
die Decken , die Dielen eines Zimmers , kurz , ein ganzes
menſchliches Wohnzimmer mit ſeinem gefammten Inhalt ab⸗
ſölut ſicher desinſi ohne daß genannte Dinge irgendwie
angegriffen würden oder in ihrem Ausſehen und ihrer Be⸗

für das Gewicht
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ſchaffenheit auch nur die geringſte Veränderung erleiden .
Schon früher betrachtete man den Formaldehyd als das Des⸗
infektionsmittel der Zukunft , man war damals indeſſen noch
weit en von einer Verallgemeinerung der Anwendbar⸗
keit d ie ſie jetzt infolge der gleich zu be⸗
ſprec htung oder Erfindung möglich iſt . Zum
beſſeren Verſtändnis muß vorausgeſchickt werden , daß der
Formaldehyd ein Gas iſt , das durch unvollkommene Vepbren⸗
nung von Holzgeifſt oder Methylalkohol entſteht . Bisher
konnte dieſes Gas nur in wäſſeriger Löſung in die Hände
des Laien gegeben werden , eine Form , die der allgemeinen
Anwendung des Mittels noch manche Unzuträglichkeiten ent⸗
gegenbrachte . Dem kaiſerlichen Reiehsgeſundheitsamte blieb
es nun vorbehalten , eine Methode aufz den , mit deren
Hilfe es überall und Jedem gelingt , mit der größten Leichtigkeit
einen fortwährenden Strom ſich neu bildenden Formaldehyds
beliebig lange zu erzeugen und ſo die Möglichkelt zu ſchaffen ,
dem wirkſamen Gaſe den zu entgiftenden Gegenſtand direkt
auszuſetzen . Der Apparat zur Darſtellung des Formal⸗
dehyds iſt wie eine Löthlampe kouſtruirt , nur mit dem
Unterſchtiede , daß ſich in dem Ausmündungsrohr ein Einſatz
von Platingeflecht befindet . Zum Gebrauche füllt man den
Keſſel der Lampe oder „ Formaldehydgasſpritze “ mit Holzgeiſt,
erzeugt eine Stichflamme , in der man den Platineinſatz glühend
macht , bringt dieſen in das Rohr und löſcht die Flamme aus .
Sofort entwickeln ſich Dämpfe von Formaldehyd durch die
beim Vorbeiſtreichen der Holzgeiſtdämpfe an dem glühenden
Platingeflecht erfolgende unvollkommene Verbrennuͤng . Die
Lampe arbeitet nun vollkommen ſicher bis zum völligen Ver⸗
brauch des Alkohols , ſo daß es genügt , dieſelbe in dem zu
desinfizirenden Raume einfach aufzuſtellen und die Dämpfe
ſo lange als nöthig einwirken zu laſſen . Bei den Verſuchen
im Reichsgeſundheitsamte zeigte ſich , daß nach mehr oder
weniger langer Zeit alle in einem Zimmer aufgeſtellten Cul⸗
turen von Milzbrand⸗ , Typhus⸗ , Cholera⸗ ꝛc. Culturen ab⸗
getödtet waren ; die Dämpfe durchdrangen alle Gegenſtände ,
ſelbſt Felle und Leder , kurz , es war im ganzen Zimmer nicht
ein einziger lebensfähiger Bacillus mehr aufzufinden , ohne
daß das Verfahren den Gegenſtänden auch nur den aller⸗
geringſten Schaden gethan hätte ; wahrlich ein mehr als glän⸗
zender Erfolg , der dem nun erreichten Ideale der Hygieniker
gleichkommt . — Es braucht wohl kaum erwähnt zu werden .
daß auch Motten , Schaben wie alles andere Ungeziefer durch
das Mittel ebenſo vernichtet werden und daß die Lampe
ſelbſtverſtändlich auch bei Thierepidemien zur Desinfektion
der Stallungen die gleichen Dienſte leiſtet .

—
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Velocipeds werde es den in der Stadt beſchäftigten Arbeitern

Mannheim , 28 . November .
General⸗Anzeiger . 3. Seite .

Behörde dem Vorſtande des Gartenbauvereins den Dank ants
ür die Hingabe , mit welcher er ſich ſeither der Pflege der
Blumenzucht in der Volksſchule gewidmet habe . — Des Wei⸗
teren machte der Vorſitzende noch die Mittheilung , daß die
diesjährige Weihnachtsverlooſung , welche am 19. Dezbr . im
Badner Hof ſtattfindet , dieſes Jahr in größerem Rahmen ge⸗
feiert werden ſoll und ſind hierfür ſchon eine Anzahl Kräfte
auf muſikaliſchem und geſanglichem Gebiete gewonnen worden .— Den Schluß der Verſammlung bildete wie gewöhnlich die
Verlooſung einer großen Anzahl von Blumen und Pflanzenan die anweſenden Mitglieder .

Eine Proteſtverſammlung gegen die Veloziped⸗
taze ſand geſtern Abend hier im „Bellevuekeller “ ſtatt . Ein⸗
berufen war dieſelbe vom Vorſtand des „ Vereins für Rad⸗
weltfahren in Mannheim “ . Der Beſuch der Verſammlung
war ein guter . Heer Hans Eichelsdörfer eröffnete die
Verſammlung undreferirte über die neue Fahrradordnung .So ſehr die Velozipediſten verſchiedene Beſtimmungen dieſer
neuen Fahrradordnung begrüßen , ſo müſſen ſie gegen andere
Beſtimmungen Front machen . Die Verpflichtung zur An⸗
bringung von Nummern könne man ſich noch gefallen laſſen ,
nur ſei es bedauerlich , daß das Militär ſowie Beamte in
Uniform von dieſer Verpflichtung ausgenommen würden ,
wozu kein ſtichhaltiger Grund vorhanden ſei . Energiſch prote⸗
ſtiren müſſen aber die Radfahrer gegen die beabſichtigte Ein⸗
ſführung einer Taxe von 5 Mark . Dieſe Steuer ſei in jeder
Beziehung ungerechtfertigt . Wenn man das Veloziped als
einen Luxusgegenſtand betrachte und es dieſerhalb beſtenern
wolle , dann müſſe man vor Allem auch die Reitpferde und
die ſeinen Equipagen mit einer ſolchen Steuer belegen . Aber
das Velociped ſei gar kein Luxusartikel mehr , fondern ein
eminent wichtiges Verkehrsmittel , das namentlich von den
Arbeitern vielfach dazu benutzt werde , ſchnell von der Woh⸗
nung zum Arbeitsplatze zu kommen . Durch Verwendung des

ermöglicht , auf dem Lande zu wohnen . Weiter theilte Herr
Eichelsdörfer die Abſchrift eines Rundſchreibens mit , welches
die Mannheimer Handelskammer an die hieſigen Handels⸗
häufer gerichtet hat und in dem dieſe aufgefordert werden ,
der Handelskammer darüber Mittheilung zukommen zu laſſen ,
inwieweit das Velociped in ihren Betrieben zu geſchäftlichen
Zwecken Verwendungfindet . In den nächſten Tagen wird von Lahr
aus eine Petition gegen dieſe Taxe im ganzen badiſchen Lande
in Umlauf geſetzt und erſuchte Redner , dahin zu wirken , daß
dieſe Petition recht zahlreiche Unterſchriften erhält . Nach
Anſicht des Herrn Eichelsdörfer iſt zu befürchten , daß aus der
beabſichtigten Taxe , die jetzt als eine einmalige gedacht iſt ,
ſehr leicht eine ſtändige ſich alljährlich wiederholende Steuer
wird , denn der „ Appetit komme bekanntlich beim Eſſen . “
Die Petition ſoll nach Sammlung der Unterſchriften an den Land⸗
tag geſendet werden und hofft man , daß der Landtag ſich gegen die
Velocipedtaxe ausſprechen und dieſelbe dadurch in Wegfall
kommen wird . An das Referat des Herrn Eichelsdörſer
ſchloß ſich eine ſehr lebhafte Debatte , in der ſich ſämmtliche
Redner gegen die Velocipedtaxe ausſprachen , welche man als
eine höchſt ungerechte Belaſtung bezeichnete . Mitgetheilt
wurde im Laufe der Diskuſſinn , daß im Amtsbezirk Mann⸗
heim etwa 4000 Fahrräder vorhanden ſind . Auf ergangene
Einladung hin wohnte auch Herr Landtagsabgeordneter
Dreesbach der Verſammlung bei , welcher ſich gegen die
Radfahrtaxe ausſprach .

Eine Turnzeitung wird der 10. deutſche Turnkreis
( Baden , Elſaß und Pfalz ) herausgeben , zu welchem Zwecke
1000 Mark aus dem Ueberſchuß des letzten Kreisfeſtes in
Straßburg beſtimmt wurden . Die Zeitung ſoll in Straß⸗
burg , dem Vorort des Kreiſes , erſcheinen .

» Ein Familienvater geſucht ! Vor ſechs Wochen ent⸗
fernte ſich während der Nacht der ſeit Jahren in Lauter⸗
burg anſäſſige Mühlarzt Jo hann Weidner , 46 Jabre
alt , ohne Vorwiſſen ſeiner Familie und ohne auch bis jetzt
irgend eine Nachricht von ſeinem Aufenthaltsort an dieſe

gelangen zu laſſen . Weidner hat eine zahlreiche Familie ,
6 Kinder im Alter von 3 bis 17 Jahren . Man vermuthet ,
daß er zur Zeit in der Pfalz oder im benachbarten Baden
in einer Muͤhle beſchäftigt iſt . Die verehrl . Bürgermeiſter⸗
ämter , Polizeibehörden , Mühlenbeſitzer ꝛc. , die Weidner ' s
Aufenthalt kennen , werden gebeten , ſeiner beſorgten Frau
Mittheilung zu machen , damit dieſe ſich eventuell an ihn
wenden kann .

* Die beiden Velbeipedemarder , welche im letzten
Sommer hier eine Anzahl Räder ſtahlen , hatten ſich geſtern
vor der Strafkammer zu verantworten . Es handelte ſich um
den zuletzt hier wohnhaften 15 Jahre alten Schloſſerlehrling
Kilian Rößner von Saargemünd und den 23 Jahre alten
Buchbinder Karl Friedrich Ohr ven hier . Die beiden lernten
ſich im Bahnhof , wo ſie ſich dieſen Sommer arbeitslos herum
trieben , kennen und beſchloſſen , zuſammen ſich auf den Dieb⸗
ſtahl von Velocipeden zu verlegen , zunächſt um Geld zur
Reiſe nach Frankfurt a. M. zu gewinnen , wo ſie das Geſchäft
im Großen fortzuſetzen gedachten . Ohr ſpielte dabei die Rolle
des Vermittlers , d. h. er bewährte ſeine Findigkeit im
Entdecken von Fahrrädern , die zum Stehlen irgendwo günſtig
untergebracht oder hingeſtellt waren . Rößner , als des Fah⸗
rens kundig , holte dann , während Ohr aufpaßte , die Maſchine
und fuhr damit über die Rheinbrücke nach Ludwigshafen , wo
er ſie um Spottpreiſe an verſchiedene Leute verkaufte , die
geſtern in den Perſonen des Fabrikaufſehers Joh . Schmitt
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von Rodheim , des Schuhmachers Nd . Stein , des Maurers
Jak . Broſchard von Schallodenbach , des Bäckers Heinrich
Weber und des Schuhmachers Chriſtian Hofmann von
Ludwigshafen als Hehler mitangeklagt waren . Rößner legte
ſofort nach ſeiner Verhaftung ein Geſtändniß ab , wiederrief
dasſelbe aber bald wieder , um wieder zu geſtehen , worauf er
abermals leugnete . Schließlich blieb er bei ſeinem Geſtänd⸗
niß . Ohr leugnete von Anfang an und leugnete heute noch .
Während ſeiner Unterſuchungshaft hatte er auf ſeinen Com⸗
plicen einzuwirken verſucht , damit er ihn nichk in die Tinte
bringe , indem er auf Eßgeſchirre Warnungen kratzte , wie :
„ Velocipeddieb ' dreh ' die Sache anders ' rum , oder wenn ich
raus komm , ſchlag ich Dich lahm . “ Die der Heblerei Ange⸗
klagten wollten nicht den geringſten Verdacht geſchöpft haben ,
daß die Räder auf unredlichem Wege erworben ſein könnten ,
Das überaus freche Benehmen des Angeklagten Ohr erregte
unangenehmes Aufſehen . Das Urtheil lautete gegen Rößner
auf 1 Jahr 8 Monate Gefängniß , gegen Ohr auf 2 Jahre 2
Monate Gefängniß . Die übrigen Angeklagten wurden frei⸗
geſprochen . ;

* Eiſeubahnnunfall . Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr
entgleiſten vom Güterzug 24, der vom Hauptbahnhof nach
dem Zentralgüterbahnhof fuhr , am Rheinvorland in der Nähe
von A 5 die drei hinterſten Wagen . Der letzte Wagen ſiel
um. Der auf demſelben ſitzende 28 Jahre alte verheirathete
Bremſergehilfe Martin Mechler wollte abſpringen , gerieth
jedoch unter die Räder des Wagens , die ihm den rechten Fuß
abdrückten . Mechler wurde ins Allgemeine Krankenhaus ver⸗
bracht , wo der Fuß amputirt werden mußte . Die Urſache
der Entgleiſung iſt unbekannt .

Muthmaßliches Wetter am Freitag den 29. Nopbr .
Die Wetterlage in Mitteleuropa hat ſeit geſtern keine erheb⸗
liche Veränderung erfahren . Von der oberen Straße erſtreckt
ſich über das Flußgebiet der Weſer , Elbe und Oder ein
Maximum von über 770 mm bis hinab nach Szegedin . In
Nordſkandinavien , im inneren Rußland und an der franzb⸗
ſiſchen Weſtküſte liegt je eine mäßige Depreſſion . Letztere
ſcheint ſich zu einem Luftwirbel vertiefen zu wollen , weshalb
bei uns das Barometer langſam zu fallen beginnt . Für
Freitag iſt noch immer Morgens mehrfach nebliges tagsüber
heiteres Wetter bei leichtem Froſt zu erwarten . Der Samſtag
dürfte wieder etwas Bewölkung jedoch noch keine nennens⸗
werthe Niederſchläge bringen .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .
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Schwetzingen , 26. Nov . Am nächſten ee eeee ,mittag hält der hieſige Gewerbevere in im „ Wilden Mann “
dahier eine Hauptverſammlung ab , zu welcher alle Inter⸗
eſſenten der für das Jahr 1896 anläßlich der Feier des 20⸗
jährigen Beſtehens des Vereins geplanten Gewerbeausſtellung
eingeladen ſind . Den einleitenden Vortrag hat Herr Haupt⸗
lehrer Haußer⸗Mannheim , Gründungs⸗ und Ehrenmitglied
des Vereins , übernommen .

Schwetzingen , 27. Nov . Im hieſigen Schloßgarten
wurde der 14jährige Auguſt Kohles von Mannheim , der
hier in Pflege gegeben war , erhängt aufgefunden . Ein in
ſeiner Taſche befindlicher Zettel beſagt , daß er ſich , um den
Mißhandlungen ſeines Pflegevaters zu entgehen , das Leben
genommen habe .

OHeidelberg , 27. Nov . Geſtern hat ſich hier nach einem
Vortrag des Herrn Prof . Böhtlingk eine Sektion des
Eiſenbahnreform⸗Vereins gebildet , der ſofort 25
Herren beitraten . Die Sektion wird dazu beitragen , die Agi⸗
tation für billiges , ſchnelles und bequenes Eiſenbahnreiſen zu
unterſtützen bis die gerechten Forderungen des Publikums er⸗
füllt ſind und der theoretiſche Grundſatz , daß die Gegenwart
unter dem Zeichen des Verkehrs ſteht , auch praktiſch von den
Bahnverwaltungen bethätigt und als erſtes Leitmotiv aner⸗
kannt wird . In der Diskuſſion kamen auch die Vorſchläge in
Betreff der Kilometerhefte zur Sprache . Als bisher beſter
Vorſchlag wurde derjenige der Sektion Mannheim bezeichnet ,
wonach der Reiſende die Kilometerſtrecke mit Hilfe eines dem
Hefte beigegebenen Kilometerzeigers ſelbſt einſchreiben ſoll .

Wertheim , 26. Nov . Schon ſeit einer Reihe von
Jahren bemühen ſich die Ortſchaften zwiſchen Würzburg⸗
Uettingen⸗Wertheim um Erlangung einer Bahnverbindung

Die bayer . Kammer der

Holmgarts Enkelköchter .
Von H. VBuchwald .

( Nachdruck verboten . )

45) ( Fortſetzung . )

Die Alte warf ihm einen bitterböſen Blick zu und fuhr
dann haſtig fort , den kleinen Reiſekorb ihres Fräuleins abzu⸗
ſtäubeu . Seufzend trug ſie das alte Möbel hinauf in das
Giebelſtübchen , um die wenigen Kleidungsſtücke einzupacken .

Etwa eine halbe Stunde ſpäter klopfte Jürgen Wedekind
höchſt energiſch an die Stubenthür . Als ihm die Alte geöffnet
hatte , blieb er dicht daneben in ſtrammer Haltung ſtehen .
„ Der Herr Baron v. Steinhauſen laſſen das gnädige Fräulein
von Holmgart bitten , ihm einige Minuten zu ſchenken und vor
ihrer Abreiſe Lebewohl zu ſagen . “ 85

„ Jürgen , Unglücksmenſch . Du biſt ja wohl rein toll .
Wie kännſt Du das gnädige Fräulein ſo in Schrecken ſetzen, “
ſchrie ihm die alte Chriſtel wüthend entgegen . 5

Aus Brigittes Geſicht war alle Farbe gewichen . „ Jürgen ,
um Gotteswillen , weiß Dein Herr , daß ich hier bin ? “ ſtammelte
ſie erſchrocken . 5

„ Zu dienen , ja , gnädiges Fräulein . “
„ Aber woher denn nur ? “

„Ich habe es ihm geſtern geſagt . “
„ Du ? !
„ Ja , ich. Und jetzt wartet der Herr Baron .

paar Augenblicke ließe er bitten . “
„ Ich ſoll zu ihm gehen ? Niemals ! “ 5
„ Dann ſind der Herr Baron feſt entſchloſſen , hier herauf

zu kommen , ſoll ich beſtellen . Wenn dem Herrn dabei ein
Unglück widerfährt , tragen das gnädige Fräulein die Verant⸗

wortung . “ 5 8 5
„ O Jürgen , warum haſt Du Dein Wort gebrochen ! “ ſagte

Brigitte vorwurfsvoll . 8
„ Halten zu Gnaden , gnädiges

aber unbeirrt fart . „ Wenn Sie me

Nur ein

Fräulein, “ ſuhr Jürgen
un Herrn noch länger

Große Aufregung kann

„ Gut , ich werde gehen . — Chriſtel , liebe Chriſtel , ſchnell ,
packe inzwiſchen Alles zuſammen , in einer Stunde mußt Du
fertig ſein . Unſeres Bleibens iſt hier keinen Augenblick
länger . “

Frau Chriſtel Holzſchuh nickte ſchweigend und wartete ,
bis ſich die Thür hinter dem jungen Mädchen geſchloſſen hatte ,
dann ſprang ſie wie eine Furie auf den noch immer ſtramm
daſtehenden Jürgen zu.

„ O, Du Thunichtgut , Du freche Creatur , was haſt Du
angerichtet ! “ rief ſie wuthentbraunnt . Und da ſie grade ihre
große ſchwarze Sonntagsſchürze in der Hand hielt , ſchlug ſie
den verblüfften Burſchen ein paar mal kräftig damit um die
Ohren .

„ Donnerwetter , Chriſtel , Dir ſitzt die Hand aber gewaltig
locker, “ rief Jürgen und ſchüttelte ſich lachend . „ Na , man
muß unſerm Herrgott für Alles danken , auch für ' n Buckel voll
Prügel, “ meinte er dann gleichmüthig .

„ Bengel , grinſe mich nicht noch lange ſo frech an . “
„ Gehab Dich wohl , alter Drachenbolzen . Und laß Dir

die Zeit nicht lang werden , Chriſtel . Hälte Dir vielleicht
Mancherlei erzählen können , biſt mir aber zu rafch bei der
Hand . “

„ So ſprich doch , Jürgen , daß man endlich einmal weiß ,
woran man iſt . “

„ Ein ander Mal , Chriſtel . Packe nur häbſch fleißig . “
„ Infamer Bube , mach daß Du rauskommſt . “
„ Mach Dir keine Mühe , Chriſtel , ich gehe ſchon und

nehm ' s Geleite mit . “
*

*

An der Schwelle des Krankenzimmers hielt Brigitte einen
Augenblick inne und preßte die Hand auf ihr wild klopfendes
Herz . Dann hob ſie entſchloſſen den dunklen Lockenkopf empor ,
klopfte leiſe an die Thür und trat ein , ohne das „ Herein “
abzuwarten .

„ Sie wünſchten mich zu ſprechen , Herr Barrou ?“
Detlev Steinhauſen richtete ſich ein wenig in ſeinem alten

Lehnſeſſel auf und ſtreckte ihr beide Hände eutgegen . „Brigitte ,
mein liebes , theures Mädchen . O, daß ich Dir nicht entgegen⸗warten laſſen — ich ſtehe für nichts .

ihn tödten ,hat der Doktor geſagt . “ eilen kann ! “

Abgeorbneten hat auch eine an ſie durch das Eiſenbahn⸗
komitee Uettingen eingereichte diesbezügliche Petition unterm
27. Februar v. J . der kgl . bayer . Staatsregierung zur Wür⸗
digung übergeben . Bis jetzt ſcheint dieſelbe leider dem
Projekt noch nicht näher getreten zu ſein . Es hat in Folge
deſſen das Eiſenbahnkomitee Uettingen ſeine Thätigkeit von
Neuem aufgenommen .

Wfälziſch - Helſiſche Machrichten .
Eſchbach , 27 . Nov . Bei der Kirchweihe geriethen der

25jährige Sohn des Wirthes Jakob Lux , Ludwig Lux mit
dem Aufwärter Nikolaus Kipper in Streit . Plötzlich zog
Lux ein Meſſer und ſchlitzte dem Kipper den Bauch auf .
Kipper ſchwebt in Lebensgefahr . Der Thäter iſt flüchtig . Wie
nachträglich mitgetheilt wird , wurde Lux bei Verwandten
verhaftet . Kipper iſt inzwiſchen geſtorben .

» Laudau , 26. Novbr . Die Aktienbrauerei „ Zum eng⸗
liſchen Garten “ dahier kaufte die Bierbrauerer „ Zum Stift “
des Herrn Clauß um 800,000 M. nebſt Wirthſchaftsanweſen .

Gerichtszeituntg .
Mannheim , 26. Nov . ( Strafkammer II . ) Vor⸗

ſitzender : Herr Landgerichtsdireekor Dr . Cadenbach . Ver⸗
treter der Gr . Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt Morath .

1) Der 18 Jahre alte Dienſtknecht Georg Gräf von
Dahn entwendete ſeinem Dienſtherrn , dem Landwirth und
Spezereihändler Peter Boſſert in Wallſtadt aus deſſen Laden
in einer Anzahl von Fällen Näſchereien , Eigarren , Feuer⸗
werkskörper und auch etwas Geld . In den Laden gelangte
er durch Einſteigen mittelſt einer Leiter . Der Burſche erhielt
unter Annahme mildernder Umſtände 3 Monate Gefängniß .

2) Wegen Hausfriedensbruch und Bedrohung war der
Maurer Konrad Hilsheimer von Wallſtadt vom Schöffen⸗
gericht zu 7 Wochen Gefängniß verurtheilt worden . Hils⸗
heimer war in angetrunkenem Zuſtande offenbar zur Befrie⸗
digung ſinnlicher Gelüſte in die Wohnung der Wittwe Keßler
in W. eingedrungen und hatte den von der Letzteren zu Hilfe
gerufenen Landwirth Johann Biereth mit dem Beile bedroht .
In Folge ſeiner Berufung wurde heute die Strafe auf 4
Wochen herabgeſetzt .

3) Der Taglöhner Jakob Klenk von Haiterbach hatte
bei einem Streit mit dem Arbeiter Peter Mäller II . ſeinen
Gegner ohne beſondere Noth mit dem Meſſer verletzt und
war deßhalb vom Schöffengericht zu 4 Wochen Gefängniß
verurtheilt worden . Seine von Rechtsanwalt Dr . Wittmer
vertretene Berufung hatte den Erfolg , daß die Strafe auf 14
Tage ermäßigt wurde .

4) Die Berufung des Spenglers Karl Joachim von
Neckarau , welcher vom Schöffengericht wegen Sachbeſchädigung
zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt worden war , wurde für
begründet erachtet und heute auf Freiſprechung erkannt . Ver⸗
theidiger : . ⸗A. Dr . Kautz .

5) Der 23 Jahre alte verheirathete Gummiarbeiter Franz
Kattermann von Sinsheim , zuletzt in Neckarau wohnhaft ,
ging am 26. Sept . d. J . mit dem erſt wenige Tage vorher 16
Jahre alt gewordenen Arbeitsmädchen Helene Kolb , welches
neben ihm in der Fabrik arbeitete , flüchtig und hielt ſich 8
Tage in Offenbach a. M. auf . Dann kehrten die Beiden
wieder nach Neckarau zurück . Kattermann ſtand heute wegen
Verführung und Entführung unter Anklage . Er wurde wegen
Entführung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt , von der
Anklage der Verführung aber freigeſprochen .

Geſchüftliches .
Ausſtellung eines Salon⸗Pianinos . Wir machen

unſere Leſer auf ein prächtiges Salon⸗Pianino aufmerkſam ,
welches zur Zeit im Schaufenſter der Firma A. Hasden⸗
teufel ( 0 3. 9) ausgeſtellt iſt . Genanntes Inſtrument ,
deſſen Gehäuſe im Renaiſſance⸗Styl aus deutſchem Nußbaum⸗
holz , nach einem Entwurfe des Architekten Herrn Th .
Wabhch hier , in der Pianoforte⸗Fabrik obengenannter Firma
auf Beſtellung gebaut wurde , zeichnet ſich nicht nur durch ſchöne
äußere Formen , gediegen ausgeführte Bildhauerarbeit , auf
das Vortheilhafteſte aus , ſondern entſpricht auch , was Ton
und Spiel anbetrifft , den hochgeſtellteſten , künſtleriſchen An⸗
ſprüchen .

Sport .
Juternationale Herren⸗Fahren . Die großen bekannt⸗

lich mit hohen Ehren - und Geldpreiſen ausgeſtatteten inter⸗
nationalen Herren⸗Fahren , welche im Mai nächſten Jahres
zur Zeit der Korſofeſtlichkeiten auf der Rennbahn zu Berlin⸗
Weſtend abgehalten werden ſollen , bilden augenblicklich in
allen dem Sport naheſtehenden Kreiſen den Gegenſtand leb⸗
hafter Erörterungen ; denn in wenigen Tagen , nämlich bereits
am J1. Dezember findet der Nennungsſchluß ſtatt , welcher alle
zur Entſcheidung drängt , die ſich an den großen Konkurrenzen
betheiligen wollen . Uebrigens wird der Entſchluß zur Abgabe
einer Nennung für dieſes Herrenfahren⸗Meeting dadurch we⸗
ſentlich erleichtert , daß am 1. Dezember nur die Anzahl der
Geſpanne anzumelden iſt , ohne Angabe der Pferde , aus wel⸗
chen die Geſpanne ſich zuſammenſetzen ſollen . Dieſe letzteren
Angaben ſind vielmehr erſt bis zum 1. Mai 1896 zu machen ,
bis zu welchem Termin auch die am 1. Dezember abgegebenen
Nennungen auf Andere übertragbar ſind , ſo daß das Riſiko
am bevorſtehenden Nennungsſchluß in der That erheblich ge⸗
ringer iſt als dies bei den Nennungsſchlüſſen großer ſport⸗
licher Ereigniſſe der Fall zu ſein pflegt . Die Nennungen für

„ Ruhig , Herr Baron . Um Gottes willen Ruhe , Sie dürfen
ſich nicht ſo viel bewegen . “

„ So beſorgt ſind Sie um mein körperliches Wohlbefinden
und halten es doch nicht der Mühe werth , mir wenigſtens die
Hand zu reichen ? “ ſagte er herbe .

Sie trat heran und bot ihm zögernd die Rechte , die er
feſt in der ſeinen behielt .

„ Reut es Dich denn wirklich ſo ſehr , Du ſtolzes wunder⸗
liches Mädchen , daß Du mir armen , einſamen Krüppel ein
wenig Liebe und Freundlichkeit erwieſen haſt ? “

„ Ich wußte ja nicht — ich dachte ja —“ ſtammelte ſie
faſſungslos .

„ Du dachteſt , ich würde ſterben , und einem ſterbendem
Manne durfteſt Du ſchon ein wenig entgegen kommen . Iſt
es nicht ſo ? “

„ O, Herr Baron, “ flüſterte ſie leiſe , ohne die Augen auf⸗
zuſchlagen , „ weshalb haben Sie mir dieſe beſchämenden Augen⸗
blicke nicht erſpart . “

„ Weshalb , Du mein liebes , ſüßes Mädchen ? “ Weil ich
Dich liebe mehr wie mein Leben , weil ich Dich ſchon geliebt
habe , lange ehe Du eine Ahnung davon hatteſt . Und weil ich
nicht leben kann und nicht leben will , wenn Du heute ſo kalt
und trotzig von mir gehſt . —

Fuen es iſt wohl wenig ver⸗
lockend , die Braut eines ſolch elenden Krüppels zu ſein, “ fügte
er mit der alten Bitterkeit hinzu , als das zunge Mädchen
noch immer regungslos , mit feſtgeſchloſſenen Lippen vor ihm
ſtand .

„ Im Grunde kann ich es Ihnen ja auch gar nicht ver⸗
denken , viel Staat läßt ſich mit ſo einem alten Invaliden
nicht mehr machen . Und wer gibt mir überhaupt das Recht
zu glauben , daß die ſtolze Brigitte v. Holmgart je ein Fünkchen
Liebe für mich empfunden habe . Mitleid , nichts als Mitleid
mit meiner Verlaſſenheit iſt ' s geweſen . “

Brigittes Herz kämpfte einen harten Kampf mit ihrem
Mädchenſtolze . „ Nein , es war kein Mitleid, “ rang es ſich
endlich leiſe , faſt unhörbar von ihren erblaßten Lippen .

ortſetzung folgt . )
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das internationale Herrenfahren⸗Meeting , deſſen Programm
drei Zweiſpänner und vier Einſpännerkonkurrenzen aufweiſt ,
ſind beim Sekretariat der Trabrenngeſellſchaft Berlin NW . 7,
Schadow⸗Straße 8, anzumelden .

Theater , Buntſt uitd Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Samſtag den 30. November findet die

erſte ſtatutenmäßige Vorſtellung mit Verpflichtung der Abon⸗
nement⸗Abtheilung A ſtatt . Die verehrlichen - Abonnenten
werden höflichſt erſucht , die Eintrittskarten für den abonnirten
Platz reſp . Plätze Freitag den 29, November , Vormittags von
10 —1 und Nachmittags von —5 Uhr an der Tageskaſſe
( Eingang zum Konzertſgal ) in Empfang zu nehmen .

Dem Piauiſten Herrn Theodor Pfeiffer in Baden⸗
Baden wurde die hohe Ehre zu Theil , in einem Hofkonzert
auf Schloß Baden mitzuwirken . Er erzielte mit ſeinen Vor⸗
trägen von Schumann , Chopin Moskowsky und Liszt einen
ausgezeichneten Erfolg .

UHeber das holländiſche Dameuterzett , welches am
Dienſtag im Concert des Philharmoniſchen Ver⸗
eins mitwirkt , entnehmen wir einer Leipziger Kritik anläß⸗
lich der Mitwirkung der Damen im 19. Gewandhaus⸗Con⸗
certe : „ Die Damen Anette de Jong , Anna Corver und
Marie Snyders haben ſich zu einem Terzett zuſammen⸗
gethan und leiſten in dieſer Verbindung vortreffliches . Wir
hahen es hier mit drei Künſtlerinnen zu thun , welche ſehr
ſchöne , wundervoll harmonierende Stimmmittel beſitzen und
eminent muſikaliſch beanlagt ſind . Sie ſingen nur die erſte
Nummer mit Klavierbegleitung , die anderen a capella , ohne
ſich die Stimmung auf dem Klavier wieder anzugeben , und
doch zeichnen ſich alle ihre Geſänge durch haarſcharfe , reine
Intonation und dabei durch einen ſo üheraus fein abge⸗
wogenen , natürlich belebten Vortrag aus , daß wir offen ge⸗
ſtehen müſſen , einem Frauenterzett von ſolcher Vollkommen⸗
heit noch nicht begegnet zu ſein . Welche Sicherheit entfal⸗
teten die Damen in den Einſätzen des ſchwierigen Engel⸗
terzettes aus Mendelsſohn ' s „ Elias “ , welch ' unendlich zartes
Pianiſſimo im letzten Vers des herrlichen , von Brahms be⸗
arbeiteten Volksliedes . Auch die übrigen Spenden bekun⸗
deten das Beſtreben , von dem Guten nur das Beſte zu
bieten und eine Ausführung , die geradezu als vollendet
meiſterhaft bezeichnet werden muß . Was war natürlicher ,
als das ſtürmiſche Verlangen nach einer Zugabe . Wir han⸗
deln gewiß im Sinne unſeres Publikums , wenn wir den
Wunſch ausſprechen , das Künſtlertrio de Jong Corver und

1 670 recht bald wieder im Gewandhaus begrüßen zu
nnen .

Stadttheater Kaiſerslautern . Nachdem Halbe ' s „ Ju⸗
end “ hier erfolgreiche Aufführungen erlebte , ging am 20.
onp das Drama von Gerhard Hauptmann „ Die Weber “

zum erſten Male vor dichtbeſetztem Hauſe in Szene und er⸗
rang den größten Beifall . Die auf Sonntag angeſetzte Wie⸗
derholung des erſchütternden Dramas wurde behördlich
werboten .

Am Stadttheater in Barmen bereitet Herr Direktor
Mauthner als Novitäten „ Gährung “ Schauſpiel in vier Akten
von Dr . Paul Langenſcheidt vor und „ Das Recht “ , Schauſpiel
in 4 Akten von Dr . Herm . Haas , das kürzlich in München
am Gärtnerplatz⸗Theater mit großem Erfolge gegeben wurde
und dann das bekannte ſenſationelle Nachſpiel herbeiführte .

Paris , 28 . Nov Alexander Dumaz iſt geſtern Abend
kurz vor 8 Uhr geſtorben .

„ Die Frau im Laufe der Jahrhunderte “ iſt der Titel
einer Revue , die am Metaſtaſio⸗Theater in Rom ſehr gefallen
hat . Die einzelnen Bilder bringen : Eva , Helena , Cleopatra ,
die Mutter der Gracchen , Meſſalina ꝛc. bis hinauf zum Weibe
un de siscle und zum Zukunftsweibe , das in Hoſen einher⸗

eht , kneipt , flucht , ficht und lüderlich iſt , während der Mann
ſein ſäuberlich zu Hauſe bleibt und die Kinder aufpäppelt .

Die Lieder der Patti . Aus London wird geſchrieben :
Bei Signor Bonettis Abſchtedskonzert brachte derſelbe drei
unbekannte Lieder zum Vortrage , die dank der Schlichtheit
ihrer Kompoſition geradezu ſtürmiſchen Beifall erlangten .
Als der Beifall ſich gelegt hatte , nannte der Sänger den
Namen Adelina Pattis als den der Komponiſtin , was den neu
erſchallenden Beifall geradezu bis zum Enthuſtasmus ſteigerte ,
Die „ Lieder der Patti “ ſollen demnächſt ii einem Londoner
Muſikverlage erſcheinen .

— —

Aeneſte Nachrichten und Celegramme.
Berlin , 27 . Nov . Der ſocialdemokratiſche Reichs⸗

tagsabgeordnete , ehemalige Rechtsanwalt Stadthagen
wurde wegen Beleidigung der preußiſchen Miniſter ,
Staatsbeamten und Poltzei zu einem Jahre Gefängniß
verurtheilt . Der Antrag auf ſofortige Verhaftung wurde
abgelehnt .

Berlin , 27 . Nov , Das Kaiſerpaar jeß an dem
heutigen Todestage der Fürſtin Bismarck dem Fürſten
einen großen Krauz überreichen , beſtimmt , das Bildniß
der Fürſtin im Familienſaale zu Friebrichsruh zu um⸗
ſchließen . Die prächtige Schleife zeigt die Initialen des
Kaiſerpaares und die kaiſerliche Krone .

Berliu , 27 . Nov . Die „ Nordd . Allg Zeitung “
hörk , dem Reichstag würden ſofort bei ſeinem Zuſam⸗
mentritt außer dem Etat alle bereits angekündigten Vor⸗
lagen einſchließlich des Börfenreformgeſetzes zugehen.
Das buͤrgerliche Geſetzbuch dürfte jedoch erſt in einem
ſpäteren Stadium an den Reichstag gelangen .

Dresden , 27 . Nov . Eine Verſammlung der Vorſitzen⸗
den der ſächſiſchen Gewerbekammern ſprach ſich gegen den
Geſetzentwurf betreffend Handwerkerkammern aus .

Wien , 27 . Nov Das Abgeordnetenhaus beſchloß
mit 120 gegen 51 Stimmen die Auslieferung Dr Luegers
wegen Ehrenbeleidigung .

London , 27 . Nov . Wie der „ Times “ aus Camptown
gemeldet wird , wurde geſtern in der Jägerfontain⸗Mine im
Orangefreiſtaat ein außergewöhnlich ſchöner Diamant von
655 Karat gefunden .

Konſtantinopel , 27 . Nov Das Reuterſche Bureau
meldet : De Boiſchafler der ſechs Großmächte traten
heute zuſammen , um die Maßnahmen zu beſchließen , welche
angeſichts der Weigerung der Pforte , dit Enkſer dung
zweiter Wachtſchiffe zu geſtatten , ergriffen werden ſollen .
In der Frage iſt noch keinFortſchritt zu verzeichnen , doch
herrſcht zwiſchen den Mächten vollkommene Ueberein⸗
ſtimmung .

Belgrad , 27 . Nov . Die Thronrede ſtellt die
ausgezeichneten Beziehungen zu allen Mächten feſt und
hebt den Wunſch Serbiens hervor , ſich als Stütze im
Orient ( 77 ) zu erweiſen , beſonders durch ſeine fleund⸗
ſchaftlichen Beziehungen zur Türkei . Die ganze Sorge
der Regierung gelte der Regelung der Geldlage des Lndes .
Die Bürgſchaft für die regelmäßige Zinszahlung und

Amortiſation ſowie für die Unlfizirung und Converſion
der hauptſächlichſten Schuld ſei in den wichligſten Puneeez 7

General⸗Anzeiger .

hergeſtellt. Schließlich kündigt die Thronrede verſchiedene
Geſetzentwürfe an .

*
*

( Privat⸗Telegrumme des „ General - Anzeigers “ .

Berlin , 28 . Nov . Bei dem geſtern Abend beim

Finanzminiſter Miquel ſtattgehabten Diner erſchien der
Kaiſer gegen 8 Uhr . Unter den Anweſenden befanden
ſich Miniſter Berlepſch , Hammerſtein , der Präſident und
die Mitglieder des Ausſchuſſes der Genoſſenſchaftskaſſe .

Berlin 28 . Nov . Die Morgenblätter melden
aus Hamburg , daß nach einer Drahtmeldung aus Auck⸗
land der Afrikareiſende Otto Ehlers bei dem Verſuch ,
das engliſche Gebiet in Neu Galizien zu durchgehen ,
ertrunken iſt , außer ihm ſind 20 Eingeborene umge⸗
kommen und ſämmtliche Tagebücher⸗Aufzeichnungen ver⸗
loren gegaugen

*
Berlin , 28 Nov Die „ Nordd . Allg . Ztg . “

hebt gegenüber der „ Saalezeitung “ , welche auf die Aus⸗

laſſung der „ Nordd . Allg . Ztg . “ vom 25 . d. M. über
das Treiben eines Berliner Correſpondenten gereizt
erwidert , kervor daß die Bemerkung lediglich eine

Warnung war . „ Nordd . Allg . Itg . “ konſtatirt

nochmals , daß die Meldung des fraglichen Correſpon⸗
denten über den Inhalt angeblicher , an das Auswäͤrtige
Amt gelangter Berichte , von Anfang bis zu Ende auf
Erfindung beruht .

Madrid , 28 . Nov . Einer Depeſche des „ Heraldo “
aus Havanna zufolge ſollen 500,000 Zentner Zucker in
2 Tagen verbrannt worden ſein .

London , 28 . Nov . Aus einem Schreiben , nach
welchem Prämien für den engliſchen Weſzenbau verlangt ,
die freie Ausfuhr von Weizen geſtattet , dagegen das ein⸗

geführte Mehl beſteuert werden ſoll , erwidert Lord Salis⸗

bury , er werde die Sache in Erwägung ziehen .

Glasgow , 28 . Nov . Verſchiedene Gerüchte üker
die wahrſcheigliche Beilegung des Schiffsbauerſtreiks liefen
an der Börſe von Glasgow um .

Maunnheimer Handelsblatt .
„ Maunheim , 27, Nov, . Aus der Handelskammer .

Güterwagen auf Station Mannheim betr . Heute waren :

S .Die

Beſtellt : 382 gedeckte 515 offene Wagen
Vorhanden : 382 8975 15

Bayeriſche Bierbrauerei⸗Geſellſchaft , vormals H.
Schwartz in Speyer . Die geſtrige 10. ordentliche General⸗
Verſammlung , in welcher 500 Aetier vertreteu waren ; ge⸗
nehmigte einſtimmig die Vorſchläge des Aufſichtsrathes und
ertheilte Decharge an Aufſichtsrath und Direction . Der
Reingewinn beträgt einſchließlich des Vortrages aus dem
Vorjahre M. 97,901 89 Pf . , wovon M. 60,000 . — zur Ver⸗
theilung von 6 % Dividende ( wie im Vorjahre ) M. 6703 . 28
für vertrags⸗ und ſtatmengemäße Tantieme an Direetion
und Aufſichtsrath . M. 1900 . — für Renumeration an das
Bureguperſonal verwendet werden . M. 12,000 . — ſind der
Special⸗Reſerve zur Verfügung des Aufſichtsrathes zugewie⸗
ſen und der Reſt mit M 17,298 . 61 Pf . wird auf neue Rech⸗
nung vorgetragen . Die Abſchreibungen betragen M. 78,455 .
25 Pf . Der Vierabfatz iſt von 55,132 Hectl . ( im Vorfahre )
auf 59,025 Heetl . geſtiegen Zur Ergänzug des Aufſichts⸗
rathes wurde Herr H. Schwartz ſen . einſtimmig als Mitglied
gewählt .

Manußheimer Effektenbörſe vom 27 . Nov . Die
heutige Börſe hatte folgende Notizen zu verzeichnen : Verein
chemiſcher Fabriken 152 . , Anilinfabrik 421 bez . Verein
Deutſcher Oelfabriken 100 . 50 . , Waghäusler Zuckerfabrik
54 . , Oggersheimer Spinnerei 37 . 50 P.

Frankfurter Mittagsbörſe vom 27. Nopbr . Man
konnte vorausſehen , daß das Geſchäft nach den großen
Schwankungen des Monats November , und nach den Ver⸗
luſten , die wohl der größere Theil der Spekulation erlitten
hat , ſehr ſtill werden würde . Der heutige Tag hat bereits
dieſen Erwartungen entſprochen . Das Geſchäft war außer⸗
ordentlich gering , allerfeits waltete Zurückhaltung vor , da
man vorerſt einmal abwarten will , ob nicht die Ultimo⸗
Abrechnung in Wien und Paris namhafte Ausfälle bringen
wird . Für die deutſchen Börſen werden keine derartigen
Befürchtungen gehegt . Bei der Eröffuung waren hier die
Courſe ſehr feſt , einzelne Werthe Kleinigkeiten über geſtern
Abend . Bon Induſtrie⸗Aktien ſtiegen Bad . Anilin 5½ pEt
Fahrrad Kleyer waren hingegen 2 pct unter geſtern Elek⸗
tricität Schuckert , Deutſche Oelfabriken und Kölner Straßen⸗
bahn konnten je 1 pCt . anziehen . Die Nachbörſe war für
Banken und Bahnen allgemein etwas ſchwächer — Privat⸗
Diskonto 3½ pCt .
Fraukfurter Eſſekten⸗Soeietät v. 27 . Nov . , Abds. 6½ Uhr .

Oeſterreich . Kredit 312¾8 , Diskonto⸗Kommandit 210 . 10 .
Berliner Handelsgeſell⸗ſchaft 149 . 20 , Darmſtädter Vank 153. 30
Deutſche Bank 198 , Dresdener Bank 162 . 90 , Banque
mane 113 . 30 , Oeſterr . ⸗Ung. Staatsbahn 304¼ , Lombarden
85½ , Elbthal 231¼ , Meridionalaktien 121 , 4proz . Griechen
32 . 50 , öproz . do. 30 . 90 , 6proz . Mexikaner 89 70 , Zproz , do.
25 . 55 , 1860er Looſe 127 , Türk . Looſe 35 . 10 , Gelſenkirchen
176 . 70 , Harpener 173 , Laura 150 . 50 , Hibernia 167 , Dort⸗
munder 52 . 70 , Bochumer 159 . 50 , Alpine⸗Aktien 70 . 50 , Courl
114 , Nordd . Lloyd 103 . 90 , La Veloce 63 . 10 . Gotthard⸗Aktien
163 . 80 , Schweizer Central 130 , Schweizer Nordoſt 125 . 20 ,
Schweizer Union 89 . 10 Jura⸗Simplon 89 . 50 , Sproz . Ita⸗
liener 85 . 50 .

Manuheimer Marktbericht vom 28 . November . Stroh
per Ztr . M. 1,50 , Heu per Ztr . M. 3,00 , Kartoffeln von
M. 2,30 bis 4,00 per Ztr . , Bohnen per Pfd . 00 Pf . , Blumen⸗
kohl per Stück 30 Pf . , Spinat per Portion 20 Pf . , Wirſing
per Stück 10 Pf . , Rothkohl per Stück 20 Pf . , Weißkohl per
Stück 10 Pf . , Weißkraut per 100 Stück 00 . , Kohlrabi 3
Knollen 15 Pf . , Kopfſalat per Stuck 5 Pf . , Endivienſalat
per Stück 8 Pf . , Feldſalat per Portion 20 Pf . , Sellerie per
Stück 8 Pf , Zwiebeln per Pfd . 8 Pf . , rothe Rüben per
Portion 20 Pf . , weiße Rüben per Port . 10 Pf . , gelbe Rüben
per Portion 15 Pf. , Carrotten per Buſchel 5 Pf . , Pflück⸗
Erbſen per Pfund 00 Pf . , Meerrettig per Stange 12 Pf . ,
Gurken per Stück 00 Pf . , zum Einmachen per 100 Stück
0,00 . , Aepfel per Pfd . 10 Pf . , Birnen per Pfund 15 Pf . ,
Pflaumen per Pfund 00 Pf . , Zwetſchgen per Pfund
00. Pf . , Kirſchen per Pfd . 00 Pf . , Trauben per Pfd . 00 Pf . ,
Pfirſiche per Pfund 00 Pf . , Aprikoſen per Pfund 00 Pf . ,
Nüſſe per 25 Stück 10 Pf . , Haſſelnüſſe per Pfd . 35 Pf . ,

per 5 S 30 Pf . , Butter ver Pfd . „ 00 . , HandkäſeEier . ,
per 10 Stück 40 Pf . , Breſem per Pfd . 40 Pf . , Hecht per Pfd .
1,40 . , Barſch per Pfd . 80 Pf . , Weißfiſche per Pfd . 35 Pf . ,
Laberdan per Pfd . 50 Pf . , Stockſiſche per Pfd . 25 Pf . , Haſe
ner Stück 3,80 . , Reh per Pfd . 1,00 . , Hahn ( jung ) per
Stück 1,50 . , Huhn ( jung ) per Stück 1,50 . , Feldhuhn
ver Stück 1,20 . , Ente per Stück 2,50 . , Tauben per
Paar 1,0 . , Gans ( lebend ) per Stück 3,00 . , geſchlachtet
per Pfd . 75 Pf .

Mauuheimer Produktenbörſe vom 27 . Nov . Weizen
0 , März 1896 14 . 85 , Mai 14 . 80 , Roggen per

=

Nannheim , 28 November⸗
Nov . 1260 , März 1896 12 . 70 , Mal 12 . 70 , Haſer per Nor .
12 . 50 , März 1896 12 . 60 , Mai 12. 60 , Mais per Nov . 10. 25,
März 1896 10 . —, Mai 10 . — M. — Tendenz : behauptet .
Weizen feſter auf die erhöhten Forderungen von Amerika
und Rußland . Abgeber wenig zahlreich am Markt , infolge⸗
deſſen Preiſe eine Kleinigkeit in die Höhe gingen und zwar
bei kleinem Geſchäft . Roggen ſtramm gehalten , Hafer und
Mais behauptet .

Amerik . Produkten⸗Märkte . Schlußcourſe vom 27. Nov .
NeW 25 rf Chieago200

MMonat
Weizen Malis Schmalz Caffee Weizen Mais Schmalz

November — — 5 70 ſ —. — —
Dezember 64 345 — — 55 / 25 8⁶ — —Januar 3635 % 84 , %çé œp —— — — —— 5 45März 67¼ — 5 — —Mai 66˙ % — 28e . 67
Juni 67 — —— — — — 55
Juli —— 1
September — — —— 1ẽ2 2⁰ —— —. —

November . ( Drahtbericht der Red Star
Line , Antwerpen . ) Dampfer „ Weſternland “ am 16. Novbr .
von Antwerpen ab , iſt heute hier angekommen .

( Mitgetheilt von der konzeſſionirten Auswanderungs⸗
Generalagentur Conrad Herold in Mannheim , N 1, 1, Kaufh . )

Waſſerſtaudsnachrichten vom Monat November .
Pegelſtationen Datum :

New⸗Mork , 27.

vom Rhein : 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . 28 . Bemerkungen .

Fonſtanz
Hüniugen
Nehlllhß 1,99 1,911,84 1,76
Lanterburg 3,38 3,14
Mazau 3,81 3,17
Germersheim 8,15 2,98
Mannheim 2,97
MWa, ; 1,52
Bingen 1,40
Kaunnßnß 1,66
KFoblenz 8

2,207
FDülß 02 2,0
Ruhrort 35

1,4
vom Neckar :

Mannheim 14 3,08 2,95 2,85 2,80 V. 7 U.
Heilbronn 0,82 0,74 0,79 0,78 0,75

Geld⸗Sorten .
Dukaten Mk. 9 609 50 Ruſſ. Imperials Mk. — —20 Fr. ⸗Stücke ü Dollars in Gold „ 419 —16
Eugl. Souvereigns „ 20. 44 45

Die durch ihre unübertreffliche Paßform , Elegan : und
Solidität weltberühmten Schuhwaarenfabrikate von Otto
Herz & Ete . Frankfurt a. . , ſind für Maunheim und
Ludwigshafen nur allein ächt zu haben bei Georg Hart⸗
mann , Schuhgeſchäft , 2 4, 6, am Fruchtmarkt untere Ecke
( Telephon 443 ) . 66990

Auf der bis jetzt unübertroffenen
2 2

Pfaff - Nähmaschine
können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Näharbeiten in tadel⸗
loſer Vollendung gefertigt werden , ſondern dieſelbe eignet ſich auch
zur Anfertigung von Stickereien jeglicher Art in ſchönſter Aus⸗
führung . Allein⸗Verkauf bei

Martin Decker , Mannheim , A 3, 4
85 Vis - - vis dem Theater⸗Eingang . 68872

Die guten Griſter jedes

Hauſes ſind

Kürſchners Lexikaliſche—

Jwillinge.
78196

kfeinste Mocca - Mischung 0
Ta, gebr . Java - Kaffee 200%

Hla . „ 55 „ %
gebr . Haush - Kaffee 0 5 17005 15
Wiener Mischung 17

anerkannt beſte und reellſte Marke .
Iu Maunheim nur bei jacob Uhl, M 2, g.

—

Verliner
Hauptgewinne Mk . 100,000 ꝛc .

nur baare Geldgewinne . Ziehung am 9. Dezbr . 1895 ,
Original⸗Lvooſe à Mk . . 30 incl . Reichsſtempel⸗

Porto und Liſte 20 Pfg . 7772⁴

Derm . Mende . at Eianehmer CASSel .
Preiswerth zu vermiethen :

1 7 Großer Laden , nach der Breitenſtraße ,
9 mit 4 anſtoßenden , ineinandergehenden

Räumen ( dabei Küche) , bisher Hutfabrikant Stern ,
per 1. September 1896 ,

Kleinerer Laden nach der Seiten⸗

ſtraße ( bisher Lederartikel⸗Geſchüft Pfiſterer ) per Mitte
Jauuar oder früher .

Nähere Auskunft im 3. Stock daſelbſt , täglich
Nachmittags 3 Uhr . 78198
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BekaIunutmachung .
MetRückſicht auf den denderVer ?kehr am Annahmeſchalter des

Zweigpoſtamts in der Neckar⸗
norſtadt an den Sonntag⸗Abenden
wird die bezeichnete Schalterſtelle1. Dezember ab an den

ta gen der Sonn⸗ und
geſetzlichen Feiertage nur von 5
bis 6 Uhr für den Verkehr mit
dem Publikum offen gehalten .

Mannheim , 26. November 1895.
Katſerliches Poſtamt 1.

Jockers . 78185

Aekauntmachung .
Nachdem wider den zur Diſpo

ſition der Erſatz Behörden 1015
laſſenen Al befengenendeen
Ir rily aus dem Landwehrbezirk

geb. am 10. Juli
Walohof , Bezirksamts
„ kath Holz hauer , wegen

cht heute das Unge⸗
msve⸗Jah en verfügt worden
wird derſelbe hierdürch auf⸗

ert , 10 zu ſeiner verant⸗
wortlicken Vernehmung ſpäteſtens
Lonnerſtg den 5. März 1896,

Vorm . 10 Uhr
oß dem unterzeichneten Gericht
—Broglieplatz 16 —zu geſtellenmiigenfalis er in Abweſenheit
Färt und zu 150 —3000 Mark
eſtraſe verartheilt werden
. 78172
Straßburg , 18. Novemßer 828 .
. Gericht der 31. Dipiſion .

,ad . Stagiseiſenbahnen .
Apr 1. Dezember lJ. J . tritt der

Nachtrag zum ſüdweſtdeutſch⸗
weizeriſchen Tarifheft 14 ( Ver⸗
r Badiſche Bahn — Mittel⸗
9, Weſtſchweiz ) in Kraft . Dleſer

a00 rag , welcher zum Preiſe von
Pf . von unſerm Glttertarif⸗

zegu beſogen werden kann ,zthält u. A. verſchiedene Tax⸗
Aderungen ( meiſtens E. mäßig⸗
igen ) im Verkehre mit wegdiſcken Stattonen nördlich Oos

( uspahmefrach tſätze für Zucker
2 Neckarau und Frachtſätze für
Farlsruhe Raugkrbahnhof
lüßerdem werden die jetzigen
lrekten Taxenzwiſchen Mühlacke r
ind Schönenwerd , ſowie die

Ausnahmefrachtſätze für Getreide
and Mithlenfabritate ab Würz⸗
zurg Bad . Vahn nach Aarau ,
Zuzern und Leuzburg mit demJ. Mäürz 1896 ohne Erſatz auf⸗
geſhoben . 78165

In den Frachtſätzen des . ⸗T.
928. 12 ( für Getreide ) ab Achern
Alibreiſach , Bammenthal , Eber

Ettlingen , Herbolzheim ,
ingen , Mauer , Riegel , Wan⸗

Maldfirch treten mit
Wirkung vom Märf 1896
Frachterhöhungen

Karlsruhe , 25. November 1895
—Generaldirektion .

Heknuntmachung .
Die allgemeine

Meldeſtelle betr .
( 325) Nr. 98298 . Wir bringen hier⸗

mit zur öffentlichen Keuntniß , daß
die allgemeine Meldeſtelle ( Paß⸗
büreau ) wegen Reinigung der
Büreau ' s am 78121
Samſtag , den 30 . Nov . d. Is .
geſchloſſen bleibt .

Großh Bezirksamt .
v. Grimm .

Stkauntmachung .
Das Recht der Eisge⸗

winnung und des Schlitt⸗
ſchuhlaufens im Floßhafen
dahter betr .

No, 16141 . Das Recht der Eis
gewinnung und Errichtung einer
Schlittſchuhbahn im hieſigen Floß⸗
hafen für den Winter 1895/96 wird
Dienſtag , d. 3. Dezember 1895 . ,

Vormittags 11 Uhr
auf dem Bureau der Neckarhafen⸗
verwaltung an den Meiſtbieten⸗
den öffentlich vergeben . Loos⸗
eintheilung und Bedingungenkönnen und beim
Schleußenwart Endlich einge⸗
ſehen werden . 78174

Mannheim , den 25. Nov . 1895
Großh . Hauptzollamt :

Kaiſer .

Bekauntmachung .
Zur Verſammlung des Bürger⸗

ausſchuſſes wurde Tagfahrt auf
Dienſtag , 10. Dezember 1895 ,

Nachmittags 3 Uhr
in den großen Rathhausſaal
dahier anberaumt .

Die Tagesordnung ver⸗
zeichnet folgende Gegenſtände :

1. Sielbau in der Bellenſtraße ,
zwiſchen Eichelsheimer⸗ und Win⸗
deckſtraße .

2. Anſchaffung von Latrine⸗
fäſſern und Schneepflügen für die
ſtädtiſche Abfuhranſtalt .

3, Verkauf des ſtädtiſchen Bau⸗
platzes U 5, 17 ( früher 12) .

4. Dienſtverhältniſſe der Orts⸗
baucontroleure Schmid und Fiſcher .

5. Wiederbeſetzung der Stadt⸗
rechnerſtelle .

Die Herren Mitglieder des
Bürgerausſchuſſes werden zu der

bdezeichneten Verſammlung hiermit
eingeladen . 782

Maunhei m, 25. November 1895.
Der Stadtrath :

Beck .
Winterer .

Stäbt . Saswerk Maunheim .
18chtſtärke des Leuchtgaſes vom
7. Nov . 1855 bis 23. Nopbr . 1895

1 einem ſtündlichen Verbrauch
iner Flamme von 150 Liter
46,50 Normalkerzen .

Seianainachunt.No. 34768. Wir bringenhierit zur öffentlichen Kennt⸗
niß , daß der Stadtrath be⸗

ſchloſſen hat , von den beiden
Quadraten J 3 und J 4 die
nördlich der Coehornſtraße ge⸗
legenen Theile mit Litr . J 3a
und J 44 zu bezeichnen , ſo⸗dann in den Quadraten B 5,
D 3, G 2, G 4 und 8 4 die
der Breitenſtraße zugekehrten
oberen Eckhäuſer mit No . 1 zu
bezeichnen und ſchließlich die
Liegenſchaften ( Häuſer ꝛc) in
den Stadtquadraten 1, KH5,
H 7, JI1 , J3 , 88 , 4 , J Aa,

L. 10, L. II , L 12,
1135 L 14, 7 8 1 und
＋ 3, ſowie in der Schwetzinger⸗
ſtraße, Wallſtadtſtraße und

Traitteurſtr. neu zu numme⸗
rieren . Die Pläne darüber
liegen während 14 Tagen beim
ſtädtiſchen Tiefbauamt P 6
No. 20 zur Einſicht der Eiß en⸗
thümer auf und können
ſelllſt etwaige Wünſche
Einwendungen gegen die
jektirten Nummertrungen
gebracht werden . 7

e 1 n
tadtrath⸗ün Lemp

Brod⸗ , Fleiſch⸗ u .

Milchlieferung .
Das evangel . Bürgerhoſpital

dahier bedarf im Jahr 1896 :
ca. 5,00 Latb Schwarzbrod , 1.

Sorte à 1 kg .
ca. 3,250 Stck . Wel hörod * 120 Rr
ca. 18 000 Stck . Milchbros ab ge
ca. 2700 kEg Maſtochſenfleiſch ,
ca. 360 kg Kalbfleiſch ,
ca. 870 kg Schweinef “ ſch und

Wu rſt. vaaren ,
ca. 4000 Liter ſüze Mlch
Die Lieferung ſoll im Sübmiſ⸗

ſtonswege vergeben werden
Angebote hierauf wollen bis

Dieuſtag , den 10 . Oez . d. Is . ,
Vormittags 11 Uhr

verſiegelt und niit entſprechender
AKufſchrift verſehen , auf dem
Buregu der Hoſpitalverwaltung
( F 6. 4/6 ) eingereicht werden ,
woſelbſt inzwiſchen die Leerunz
Bedingungen eingeſehen 1
können . 7876

Mannheim , 28. Novenber 18ʃ
Der Stiftungsrath :

Brüunig .
Källenberger

eeeene

Sekaunlmac 1n
Es wird hierdurch bekannt ge⸗

macht , daßder auf den 2. De r
55 fallende Pferde⸗ , Groß⸗ u
Kleinviehmarkt der Volkszählung
wegen auf den 3. Dezembel
d. J . verlegt iſt . 78125

Mannheim , 25. November 1895
Städt . Schlacht⸗ und Viehhof :

Der Director :
Fuchs .

Verſteigerung .
Im Auftraa verſteigere ich nich !

in dem Hauſe K 1 No . 18,8 . Stoct ,
ſondern
F A& NO . 12½ , parterre ,
Singang durch den Hof links !

HAfentlich gegen baare Zahlung ,
Freitag , 29 . Navember 1895 ,

Nachmittags
22 Uhr

. Betten nit Roßhaar⸗ u. See
grasmatratzen , I. Silberſchrank
mit Spiegelaufſatz ſchön verziert ,
1 Ausziehtiſch , 1 vergold . Tiſch
chen mit Marmorplatte .2 Kleider⸗
ſchränke , 2 Commode , 1 Sopha
verſchiedene Stühle , 1 ründer
Tiſch , 1 Conſol mit weißer Mar⸗
morplatte , 1 Nachtiſch mit Mar⸗
morplatte und mehrere andere
Tiſche , Blumentiſche , 2 Leibfau⸗
teuille , mit Einrichtung , 1 Waſch⸗
tiſch , 1 Caſette , 1 Stehſchreibpult ,
Teppich , Oelgemälde , Spiegel
Kleider ꝛc, 1 Küchenſchrank , An⸗
richt mit Schüſſelbrett , ein Klei⸗
derſtänder , 12 neue luftdichte
Schmetterlingskaſten mit Glas⸗
deckel, verſchiedenes Geſchirr und
Haushaltungs⸗Gegenſtände , Klei⸗
der ꝛc. 78036

Mannheim , 25. November 1895.
Franz Becker , Waiſenrichter .

Iwangs⸗Verſttigerung .
Im Vollſtreckungswege werden

Freitag , 29 . November 1895 ,
Vormittags 10 Uhr

im Waldhof mit Zuſammenkunſt
am Bahnhof : 228＋ 28

1 Kanapee, 1 Regulgteuruhr ,
1 Chiffonier , runder Tiſch , ein
Spiegel , 1 Nachttiſchchen , eine
Hobelbank gegen Baarzahlung
öffentlich verſtsigert .

Mannheim , 28 November 1895
Gebhardt , Gerichtsvollzieh . , A 3,8.

Schuh⸗ u . Stiefel⸗

Verſteigerung.Wegen Aufg eines ſoliden
Schuhgeſchäftes verſteigere ich
in Lit . F 3, 1, 2. Stock :

Freitag , den 29 . d. . ,
von Morgeus —12 uud

Nachm . von —5 Uhr

eine große Parthie Herreu⸗,
Damen⸗ u. Kinderſtiefel ,

darunter einige Paar 80 ſchuhe
782ʃ8 Danuiel erle.

wird bei Hanorar erth ,
75671 F 8, 18 , 2. St .

werden von uns unent geltlich ab⸗

d.
10. d Wild das von

ö

30 Staatseiſen⸗
* * 9 6 *

e
ages Nekeit Kaiſerl. Man

0 nen Samſtag , den 30 . November ,ie unte hnete Lagerhaus⸗ Abends 8 UhrVerwaltung immt von dieſem 8
Vereius⸗Jerſammlung

bahnverw
hafen hier

Tage an, Namens der Gr . Bad .
Staatseiſenbahnen , die Einlager⸗
ung und den Umſchlag don im Local . 78202

Getreide , Hülſenfrüchten , Malz , Der Vorſtand .
Mehl und anderen Mühlen⸗ 8
fabrikaten , ſowie vonOelſaaten M usikverein .

Außerdem werden von einem
noch bekannt zu gebenden ſpäteren
Zeitpunkte ab , auch ſolche Güter
übernor umen werden , die ſich zur
Einlagerung in Kellerräumen
eignen .

Das Lagerhaus hat für Getreide
die Eigenſchaft eines gemiſchten
Privatkranſitlagers ohne zollamt⸗
lichen Mitwerſchluß .Auf Verlangen eb Lager⸗
ſcheine ( Warrants ) im Sinne der
Artikel 802 und 305 des Allg .
Deutſchen Handdelsgeſetzb uches von
uns ausgeſtellt .

Bekriebsordnung,
Formulare zur An⸗ u

Donnerſtag keine Probe⸗

Sonntag , 11 Uhr ee
Geſammtprobe

in der Aula des Gymnaſiums .

Sing - Verein .
Sonntag . 1. Dezember 1895 ,

Abends präcis ½9 Uhr

Begiun der regelmäßigen

Bier - Proben
im Vererns⸗Lokale ,

wozu wir unſere verhrl . Mitglieder
höfl . einladen . 78193

Der Vorſtand .

Süngerbund .

Tarif , ſowie
u. Abmeldung ,

gegeben Auch ſind wir zur Er⸗
theilung von weiterer Auskunſt
ederzett gern bereit . 78028

Mannhei m. 23. Nov . 1895 .
gerhaus⸗Verwaltung der Gr .

Staatseiſenbahnen Mannheim .
Speer . Heute Donuerſtag Abend ½ Uhr

Seſc Probe . 78211

* ſlfiſ ch C Schellfiſche⸗ 90 lebe Schollon
Soles , Turgoe ehende Hechteempfi eher 78231] Zander , Schleien , zBärſchee 6 1 Dietz Karpfen , Soles , Turbote

Telephon 5 9 ant 5
Bratbüginge 78281

81 iſche
Gerbals,Gorgonzola

9
7LU iſche Gänſeleker⸗ und Haſen⸗

Paſteten , St . Mk. 1 —
Slokfiſche , Schollen 35 5D 2 , 9 ,

18, Soles
118

1 B. Gund , Planken
empflehl 782²

Aequiſiteur für In⸗L L0ochert , ſeraten geſucht . Offerten

5
1 15 unter No . 78230 an die

1 Sb eibemarkt. — —
dition Blattes ,

Auswahl
5

Hayelgels
von den Größten bis zu den Kleinſten , von

den Geringſten bis zu den Feinſten .

Ebenſo die beſten

Hohenzollernmän
für 36 Mark

kauft man am billigſten bei

Große

76228

kel

Weegen baldiger Verlegung
meines Geſchäftes in mein Haus veranſtalte ich einen großen

Absverkauf
zu hodeutend herabgeſetzten Preiſen .

Parfumerien Toilette⸗Artikel, Puppen .— * —
Schwämme , Feuſterleder , Spielwaaren ,

Puppen⸗Garderobe , Puppenköpfe und ⸗Geſtelle .
Ganz beſonders mathe auf eine große Parthie fein ge⸗

kleidete Puppen aufmerkſam 3
Sämmtliche Sachen ſind von beſten Oualitäten und !

eignen ſich vorzüglich zu paſſenden 7

Weihnachts⸗Geſchenken .
Meine Puppenklinik iſt eröffnet und erſuche ich die geehrten

Mütter , mit der Einlieferung kranker und reparaturbedürftiger ;
Puppen recht bald zu beginnen .

Die ſo beliebt gewordenen Urpach ' s Puppenperrücken
von ächten Haaren , welche von den lieben Kleinen nach Herzens⸗
luſt gekämmt und friſirt werden können , werden in allen Größen g
und Farben angefertigt . 76795

3 , 78 Heh. Urhach, N 3. 78
Ecke d. ee⸗ d. 048

Bekaunkmachung.
Die Preußiſche Lebensverſicherungs⸗Actien⸗

geſellſchaft in Berlin
hat den Herren

Hans Schweiekardt , U 4 . 11 und

Fritz Beekhuizen , R 7 , 10
die Hauptagentur für Mannheim übertragen .

Karlsxuhe , 16. November 1895. 7797
Die General⸗Agentur : C . Reinig , Douglasſtr . 2.

Alred Engel. Jugenieur, 0 . ,empffchlt ſich zur Herſtellung von 6⁴

Asphalt - & Cement - Böden eic.
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garantie .

14 . ³mm ̃ ⅛uSé

Bayeriſche Bierbrauerei⸗ Geſelſchaft
vorm . H. Schwartz in Speyer a . fth .

In der heutigen 10. ordentlichen General⸗Verſammlung
wurde die Vertheilung einer Dividende von 6 % = M. 60 . —
pro Actie beſchloſſen und gelangt der Dividenden⸗Coupon
No . 10 bei der Rheiniſchen Creditbank und Dentſchen
Unionbank in Mannheim , den Herren Kaun 8 Co . in
Fraukfurt a. . , Veit L. Homburger in Karlsruhe , der
Bayeriſchen Vereinsbar kund Filiale der Deutſchen Bauk
in München , bei der Gewerbebank Speyer . ⸗G. , ſowie
bei der Geſellſchaftskaſſe in Speyer , ſofort zur Einlöfun

Gleichzeitig werden gegen Einlieferung der Talons die
Couponbogen für weitere 10 Jahre mit Talons verabfolgt .

Spe her , 26. November 1895 . 78215
Der Auſſichtsrath Die Direction

J . Striebinger , Vorſitzender . H. Schwartz . H. Raſor .

Ortstrankenkaſe Maunheim! .
Gemäß § 47 des Kaſſenſtatuts ſind durch Neuwahl nach

dem Mitgliederſtande vom 1. Nonennbe dieſes Jahres :
121 Vertreter der Kaſſenmitglieder ,
30 Stellvertreter derfelben , ſowie
60 Vertreter der Arbeitgeber
15 Stellvertreter derſelben

zu wählen ,
Zur Vornahme dieſer beiden Wahlen haben wir Termin

zur Abgabe der Stimmen auf

Samſtag , den 30 . November 1895 ,
von 7 bis 10 Uhr Abends

im unteren Lokal der Gambrinushalle , U 1, 2 ( Hof links )
anberaumt .

Die Herren Arbeitgeber , ſowie Kaſſenmitglieder werden
hiemit zur recht zahlreichen Bethen

lpueng
an der Wahl einge⸗

laden , und bemerken wir no daß die Verzeichniſſe der
Wählbaren zur gefl . Einſicht auf unſerem Burean G 2, 19/20 ,
2. Stock zur Verfügung ſtehen . 7785³

Mannheim , den 20 . November 1895 .
Der Vorstand .

ein

Mannbheim .

Samſtag , 7 . Dezember 1895 , Adends 8 Uhr
im großen Saale des Saalbaues

Abend⸗ „Unterhaltung .
Näheres durch Rundſchreiben .

Der Ge
Säümgerbund .

Samſtag , den 30 . November 1895 ,
Anfang Abends ½8 Uhr

Muſikaliſche Aufführung
im Conzertſaale des Großh . Hofteaters .

780. 14 Der Vorſtand .

Orcheſter⸗Verein Mannheim .
Sonntag , 1. Dezember 1895 , Abends 5 Uhr

im Nebenzimmer des „ Wilden Mann “ , N 2 , 11

Familien - Abend
wozu wir unſere werthen Mitglieder nebſt Familienangehörigen
ſowie Freunde des Vereins höflichſt einladen .
78217 Der Vorſtand .

Slolze ' ſche Stenographie !
Vielfachen Wünſchen entſprechend , eröffnen wir Anfang Dez ed. J . wieder

Acue Jehrgünge in der Stolze' ſchen Steusgraphit
für ältere und jüngere Herren .

Honvrar einichließlich Lehrmittel M. 10 .
Zwecds gründlicher Ausbildung nur Kurſe mit geringer Theil⸗

nehmerzahl . Sämmtliche Kurſe werden durch Pretisſchreiben
geſchloſſen . Privat⸗Unterricht nach Vereinbarung .

Anmeldungen erbitten wir baldmöglichſt an unſeren Ehren⸗

Paaſdenene Herrn Friedrich Stoll , Inhaber der Firma Rabus &
Stoll , Mannheim , L 2, 14 zu rſchten.
Stolze ' ſcher Stenographen Verein Mannheim .

Der Vorstand .

Die hombopathische
Central - A otheke von
Hofrath V. Mayer , Apo-

tmnekeri . Cannstatt ( Würit. 0
liefert sammtliche homöo - ⸗
pathische Arzneimit -— — tel , homöopathischeHanzapoeliehen Und dazu Lehrbuücher . Einzige

ausschliesslich der Hombopathie dienende Apotheke
Wurttembergs , desshalb sämmtliche Präparate von absolut reiner ,
tadelloser Beschaffenheit . Versandt erfolgt stets umgehend , ge
woöhnlich noch am Tage des Einlaufs der Bestellung . Preis -

25 und — — Jed mann , 22 Diensten ;

68662

＋en
Für die uns von allen Seiten zugegangenen Beweiſe inniger

Theilnahme an dem uns durch das Hinſcheiden unſeres ge⸗
liebten Gatten , Sohnes , Schwiegerſohnes und Schwagers

Wilhelm Seith ,
Großh . Regierungsbaumeiſter

ſo ſchwer betroffenen Verluſte , für die ſo überaus reichen
Blumenſpenden , ſowie für die zahlreiche Begleitung zur letzten
Ruheſtätte ſpreche ich den tiefgefühlteſten Dank aus

Im Nämen der Hinterbliebenen
Frau Lniſe Seith geb . Seeger .

Freiburg i . . , den 27. November 1895 78195

Kuangtl. ⸗prsteſt . Gemeinde .
Trinitatislirche . Donnerſtag , den 28. November 1895, Abends

6 Khr Predigt . Herr Stadtvikar Raupp ,

In der Synagoge .
Freitag , den 28 . Nop . , Abds . 4½ Uhr . Samſtag , den

30. 9 ovember , Morgens 9¼ Uhr . Nachm .
—20 Uhr Jugend⸗

gottesdienſt mit Schrifterkläruno Jauahtag , den 30 . November ,
Abds . 5 Uhr 10 Minuten .



6. Seite . General⸗Aunzeiger .

MrOssct Me THROf .
Heute Donnerſtag den 28 . November 78220

Concert Clossmann .
Vorletztes Auſtreten von Fräulein Wolff u. Herrn Kohles .

Kaiser Friedrich ,03 , 4.
Donnerſtag , 28 . aöheute

Petermann⸗Concert
( Operetten⸗ 1 . Strauß⸗ Abend ) .

Tanz - Iuſtitut J . Ochröder
Gambrinushalle .

Das auf den 23. ds . Mts . der Liedertafel projektirte
Krünzchen iſt auf 30. November berſchoben .

Hartenalsgabe Donnerſtag im obigem Lokal .
ausgegebenen Karten behalten ihre Gültigkeit .

Beginn des Kurſes
Montag , den 2 . Dezember

im Lokale .

78206

Die bereits
78219

Nähmaſchinen
ſämmtlicher Suſteme , für Familie und Gewerbe , Specialftät

dex berühmten Seidel &Naumann⸗ ⸗Nähmaſchinen , leiſtungs⸗
fähigſte Fabrik des Continents , ferner alle Sorten

MWaagen und Gewichte
in empfehlende Erinnerung . Reparaturen an Nähmaſchinenaller Syſteme und Waagen gründlich bei 78188

15208. Kohler , Mechaniker , N 4 , 6 .

U 10 13. Albert Berner , 0 1, 13.
Herren⸗ und Damen⸗Friſeur .

Separater Salon für Herren und Damen !
( auf das eleganteſte mit allen Neuheiten ausgeſtattet . )

Aufmerkſamſte und gediegenſte Bedienung . 9
Billigſtes Lager in deutſchen , franz . u. eugliſchen
Parfümerien u. Seifen . Toiletten⸗Artikel jeder Art .
Spezialitäten von Rivira⸗ Auguſta⸗Victoria⸗ ⸗Veilchen

und Verra Vivletta , Violette deParme . 76099
Sämmtliche ausländiſche Parfümerien ohne Zoll⸗

aufſchlag .
Anfertigung künſtlicher und moderner Haararbeiten .

— — — — — ‚ —————— ̃˙˖˙¼—r
Soooοοαοοοαοεεο⏑eο,οq eneοe

5
8
2

Im Casinosaale 8
Dienstag , den 3. Dezember , Abends 8 Uhr 8

NARNRT 5
—

des Bassisten Herrn Max Rolhschild aus Karlsruhe 8
unter gefl . Mitwirkung hiesiger Solisten .

8Billette : Saal M. . —, Gallerie M. . —
8sind in der Musikallenhandlung des Herrn sohler , sowie 8Abends an der OCasse zu haben , 18226 8

Jdeggeooageοοοοοο ο οοοοοοοοοοοοοοο
mm e anIE Gr. Bad. Hf⸗l. Nationalthegter. 8

E Donnerſtag , 7. Vorſtellung
den 28 . Nov . 1895 . 8 Vaußer Abonnement

1 A .

Tournées Scehuermann .

5 Représentation Extraordinaire
de Madame

5 Segond Weber
de la Comédie Francaise ( Paris . )

Drame en vers en 5 actes de Fr rangçois Coppse de I .

Les Jacobites .
Saegb

f Pacademie Frangaise .
Madame Segond Weber Jouera le röle de Marie ,

qu ' elle a eréée à Pavis .

Marle , filles ' angus
Jos , krére de Duncan
Lady Dora Fingall
Ruth , femme de Duncan .

Offlelers

Mad . Weber .
Mme . Jaue Caro
Mme . Messager .
Mme . Guillaume .

30 0875 de Parmée duEMontagnards ,

12

BPIStribution :
5

2 Le Prince CharlesEdouard Stuart Mr. de Neers . 11
＋5 Lord Fingall . Vr . Peste .
Angus . Mr . Meurice .

Donald de Glemmoriston UMr . Laforest . !Gordon de Plenche . Mr . Frank . 185 Duncan 0 Nr . Labruyére .
Le vieil Enoch „ Ir . Laforest . 81Robin Mr . Lannay . E

6 80 Le Marquis d' Aig ui lies 5 „ Mr . Pupal .
—5Un Sergent an glais Mr. Santerre .

12
12

e·

1Ibprince , Soldats anglais . En Ecosse 1745 —1746 . I

5 Kaſſeneröffn.5 7Uhr. Aufang 77Uhr E dude geg 101 Ubr.5
Zwiſchen zweiten u. N Akt ſindet eine größere

Pauſe ſtatt .
15

Gewöhnliche Preiſe .

Freitag , den 30. November 1895 .
30 . Vorſtellung im Abon nement 4 .

17S8S .
Scenen aus der Belagerung Mannheims v. Ludwig Schreiner. E

Vorher :

Franz Schubert .
ori ginal⸗Singſpiel in ! Akt, von Hans Max⸗ Muſik

mit Benützung Schubert ' ſcher Motive von Franz von Suppe
Aufang 7 Uhr

8 *

8

10
＋

e
1¹
1 n bei

Esesdag6i nnMng u

55000

50850000066600
Kaufhaus .
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Mannheim , 28 . November

SOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOGOOO
FUr

0
empfehle mein bedeutend vergrössertes

appichen, Möbelstoffen , Portiéren , Gardinen ,
ischdeken , Divan - u . Reisedlecken, Kameel⸗

Taschen etc . in allen Preislagen
Billigste Preiee .

Bei Neueinrichtung und Ausstattungen
Engros - Preise .

H

233
785

Fette Gänse
Haſen, Rehe

Bratgünſe , Ponlarden
Euten, Hahnen

Krammets⸗Vögel
Abeinsaln
Skezungen , Hummer

Curbol, Forellen

Schellfiſche
Cabljan, Caviar

Holl. Austern .

Jab. Schieh
Gr . Ho

2 4. U. d. Theater .
75 Odenwälder

Treibjagden :
Schwere

Wald -
Hasen

Braten von 2 Mk . an .

Nagout , per Pfd . 50 Pfg.

Braten in allen Größen .

Hirsch
Faſanen , Feldhühner

[ Ponlarden , Capauuen
Enten , Hahnen

Brat⸗ und Fettgänſe

le beude
E 1 „ 5 ,J . Knab. See

Tele ph. 299 . 78237

Friſche

Schellſiſche
Kieler Bücklinge , Sprotten .

Dürrobst
türk . Jivetſchen

Mirabellen , Brünellen
Aprieoſen , Neineclauden

Bordeaux⸗Pflanmen
californ . Birnen , Aepfel

gemiſchtes Obſt
in der beliebten Qualität .

Maecaroni
Gemüſenndeln

Kaiſermehl ic.
empſiehlt

15 . Kern, C 2, Il .

Sohelfische
8Br achtwaare )

2 .

78235

Erus !
N 3 , 12 .

Telephon No . 384.
——

—

77270

Lager in

eeeeeeeeeeee
Aufhaus .

Friſche Schellfiſche
heute eintreffend 78229

Jacob Harter . ,
N 3 . 15 .

Aiſche Schellfſche
Cabljane 33

Kikler Hücklinge
pr . St . 6, 8 u. 10 Pfg . , empfiehlt

Jae . Uhl , M2, g.
Einacte

Früchte ,
offen gewogen ,

Apricoſen
per Pfund 100 Pfennig .

Kirſchen
per Pfund 85 Pfennig .

Melange
per Pfund 90 Pfeunig .

Mirabellen

per Pfund 80 Pfeunig .
Nüſſe

per Pfund 80 Pfennig .
Pflaumen

per Pfund 50 Pfeunig
empfiehlt 78194

dohann Sehlelber
Friſche

Schellfiſ che
heute eintreffend

empfiehlt 78201

Carl Friedr . Bauer ,
K I, . S a. d. Neckaubrücke .

Ein ſchwarzer Spitzer zuge⸗
laufen Abzuholen gegen Aus⸗
lagevergütung Gontardtſtraße 225
2. Stock

—. —
78031

0 NN
und bei Gr. Vesekeamt deponirt :

ein Geldbeutelchen ,
ein Ring ,
ein Hundehalsband

Tebende Ente gefunden Ab⸗

Aaed 980 Einrückungs ge⸗

——3. Stock .bühr . 78224

Brille in Fufteral verloren
Abzugeben gegen Belohnung .
78112 II 8. 28 , 3. St

Verloren ein grauer Zwicker
mit goldenem Kettchen .

Abzugeben gegen Belohnung
＋. 19, 12. 78126

Kaäſfenſchrankſchlüffel
zu Brahmaſchloß verloren . Ab⸗
zugeben in der Exp. d. Bl . 78161
Hrane Reifetaſche , Jubaft
ſleider ꝛc. verloren . Abzugeben

egen gute Belohnung.
6, 25 , part .

gebr , gr avee zu
kaufen geſucht 8185

Cigarrenladen, Kaufhaus.
kaufen geſ ucht eine gut

erhaltene billige große Bade⸗
w anne . 78180

heres in der Expedition

Getragene Hleider

Zu

mittelbarer 9 ähe von
gelegenes

Tabrikgebäude
4 Minuten von mit den Local⸗
zügen erreich Har, direet am Neckar ,
Unweit der Vahnz u. Güterſtation ,
iſt billig zu verkaufen .

Obiges Anweſen umfaßt einen
großen und kleinen Fabrikſaal ,
Comptoir, Werkmeiſterwohnung ,

Uung , eine 8 Hp . Dampf⸗
hine und Keſſel , ſtarke Waſſer⸗

und große Gartenan⸗
ꝛc. Dasſelbe iſt für jeden

rieb
1977

77884
Reflectanten belieben ihr Offert

inter A. 2 . Nr . 77884 in der
Expedition niederzulegen .

80
Bauplain Schwetzingen gelegen , in der

Nähe der VBahn. zwiſchen 2 Str .
im 156 Ortsetter Am groß ,
zu verk . St . 78821Näh . L12 3, 38.

Ein neues öſtöckiges Häus mit
Thoreinfahrt , großem , auch als
We rkſtätte geeignetem Büreau u.
ca. 200 [ m freiem Hofraum der
noch bebaut werden kann, zu ver⸗
kaufen . Gefl. ſchriftl . Anfragen
u. Nr. 78831 an dieExpep . d. Bl.
erbeten .

IHausverkauf .

Eein Aſtöckig . , feineres
Haus , amFriedrichsring ,

mit je 6 Zimmer und
Zubehör , gute Rentablität und
zugleich Geſchäfslage , wegen
anderweitiger Unternehmungunter günſtigen Bedingungen
zu verkaufen . 77910

Näh. zu erf 2 . 93,8 . 85Wes gen Kra
gangbares Spe Nereigeſchäft
verkaufen . 805

Zu erfragen in der Exped . ds.
Blattes .

Gutes Pianino zu verkaufen .
77558

Sehr gut erhaltenes

ne
billig zu verkaufen .

Näheres im Verlag .
53

Pianino ,
kreuzſaitig , von Borna
zig , zu derkaufen . 72596

in der Exped. ! ds.
. Bl .

7789. *

neu ,

Wegen 0 ve aeaife ich 1 5
alte und neue Möbeln zu ſtaunend
billigen Preiſen , als : 76460
Vertitov von 28 Mk. an Chif⸗
fonier von 26 Mk. an, Betten
52 Mk. , Matratzen v. —11 Mk. ,
Glas⸗ u. Spiegelſchränke v. 20
Mk. an und Sonſtiges .

an , 1 Leibſtul Schr
verſch ! iede ne Betten billig ditkaufen 0
Nähe res 0 6.
Ein faiſt neuer
zu verkaufen . G 2, 2. 78208

Seltene Helegenheit !
Wegen Aufgabe der Fabrikation

werden circa 200 kleine ÜUhren
in prachlvollen japaniſchen Ge⸗
häuſen , zu Geſchenken paſſend ,
unter Fabrikpreis ausverkauft .

Wiederverkäufer erhalten
Extra⸗Rabatt . 782²⁵⁵

O 2 . 9 .

Waſchtiſch u. 1 Heckbauer
6 Canaglehe eldchen billig15 verkaufen . 77251

2, 6, 3 Treppen .
Neue Fandyagen von 20 M.

an. Feickert , 11. Querſtr . 34. 77445
Faſt noch neue Winterthüre zu

derkaufen . M 4, 1, part . 78043
Regen⸗ u. Sonn enſchirme, Cor⸗

ſetten werden ſehr bill. ausverkauft .
Ladenſchrank , Glasſchrank , Reale ,
Qüſter u. Firmen ſchild zu verk . 2
Th . Hirſch . L 12, 8, varterre .

Zuene Vettladen mit Noſt
Roßhaar⸗ u. Seegrasmatratzen u.

Schuhe und Stieſel kauft 72748
ARech 8 1. 9b

75 preiswerth zu
75019 F 0 1 .

Guterhaltener Herd billig zu
verkaufen . Näh . im Verlag 77246

1 Kanapee , 1 Chiffonier 1 Leſd⸗
ſtuhl u. 1 großer Spiegel zu ver⸗
kaufen. 8 2, 2, 3. St 77475

Ein wachſamer

Hofhund
billig zu verkaufen . 78060
Renner & Sigwart , Feilenfabrik ,

Ludwigshafen a. Rh .

Ein Pferd
zu verkaufen .

8164 KH 2 ½
88 wachſamer , ſcharfer ,

großer Hofhund , preiswerth
zu verk . Anfragen u. Chiffre
A 1, Hotel National . 78205

Inſpeee
finden bei einer erſtklaſſigen und
Loncurrenzfähigen deutſchen
Unfall⸗ ( auch Haftpflicht ) Ver⸗
ſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft
per 1. Januar k. Is . Auſtellung .
Herren , diie bereits mitbefriedigen⸗
dem Erfolge in der Unfall⸗Branche
als Agenten oder Beamte thätig
waren und denen es um baldige
Lebensſtellung mit gutem Ein⸗
kommen (feſtes Gehelt ꝛc) zu thun
iſt , werden gebeten ihre Offerten
unter B. 62829b an Haaſeu⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. Maun⸗
heim einzureichen . 7822¹

Ein junger Mann , militär⸗
frei , mit ſchöner Handſchrift und
Kenntniß der Stenographie ,
welcher auf dauernde Stellung
reflectirt , von

10 hieſigen
abrikgeſchäft per 1. Januar ge⸗9 55

295 78182
Offerten mit Zeugnißabſchriften

und Referenzen unter No. 78182
an die Expedition dſs . Blattes
erbeten

Sattler , junger , küchtiger ,
der ſich auch anderer Arbeit
unterzieht zu ſof . Eintritt 50Offerten mit Lohnanſprüchen
unter „ Sattler “ Nr . 77811 bef .
die Erpedition .

Als Vorarbeiter ein tüchtiger

Dreher
guf Dampfarmaturen zur Stütze
des Drehermeiſters geſucht .

Dreher , welche gute Zeugniſſe
beſitzen , wollen ſich melden .

P . Gragef , Armaturenfabritk
Darmſtadt . 7821⁴4

Jithere Exiſtenz.
Für ein größeres kaufm⸗

Unterrichts⸗Inſtitut wird per

ſofort , eine junge , hübſche ,

iſraelitiſche Dame als Volon⸗

tärin mit Gehalt geſucht . Die

ſelbe ſoll aus guter Familie

ſein u. bietet ſich ihr bei Fleiß
und gutem Willen , die beſte

Gelegenheit ſich in ſämmtlichen

Comptoir - ⸗Wiſſenſchaften aus⸗

zubilden . Vorkenntniſſe werden

keine verlangt . Angenehmer

Familienanſchluß im Hauſe des

Inſtituts⸗Inhabers .

Umgehende perſönliche Vor⸗

ſtellung erforderlich , da der

Inſtituts⸗Inhaber heute hier

90B.
5i 78222

W. Hitſch Nachfolget,1 uſtitut ,

5 UJG6, 16 , III .

Glh. , kv . Fräulein ,
geſetzten Alters geſund u. heit .
im Kochen gründl . erf , wird

für beſſeren Haush. zur Stütze
der Frau auf gleich oder bald

geſucht . Guter Geh . , freundl .
Behandl . , Familienanſchluß.

Off . mit Zeugn . ⸗Abſchr . und

Photogr . unter Nr . 78088 an
die Expedition .

zür ein größeres Maunfactur⸗
78 waaren⸗Geſchäft wird eine

77902

VVerkäuferin
chriſtlicher Confeſſton per 1. Ja⸗
nuar 1896, eventuell auch etwas
früher geſucht . Off, nebſt Photo⸗
graphie und Gehaltsanſprüche
unter B. D. 27058 an D. Frens

in Mainz .

KechunenZimmer⸗ Haus⸗
Kindermädch . aufs Ziel geſ.5 empfohlen . 77882

Frau Schulze , N 4, 21.

Ein braves fleißiges Mädchen ,
welches bürgerlich kochen kann ,
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .
77276 M I, 10, 1 Treppe .

Ordentliches Mädchen ſofort
geſucht 780⁵2

D 2, 14, Velocipedladen .

Solide Mädchen werden
ſof . und aufs Ziel Keſurd1

2empfohlen . 80⁵8
Fr . Schuſter . G 85

Ein durchaus ſolides erpiaes
Mädchen für Haus⸗ u.

1819 55 geſucht.
9 3, 24 , 2 Trevn

.



Mannbeim , 28 . November . Geueral⸗Anzeiger . 7. Sette .

Mädchen tagsuüder öder Mo⸗

atsfrau auf einige Stunden im
kage geſucht . J9 . 83 , 2. St 78209

Tüchtige Mädchen finden ſof .
ind aufs Ziel Stellen . 78181

Fran Bokardt , F 4, 9.

Frau oder Fräulein , welche
g Beſuch von Privatkunden geübt
and, zum Vertrieb eines feinen
Veihnachtsartikels geſucht .

en unter No. 78181 an
ition d. Bl .

Für einen jung . Maun aus

zuter Familie , mit Berech⸗

igung zum Ijähr , freiwill .
Dienſt , wird in einer größ .

Fabrik od Eugros⸗Geſchäft
zine Lehrſtelle ſof . geſ .
Hofl . Off . unt . No . 78101

zu die Exped . dſs . Bl . zu
cichten .

Mk 200 Demjenigen , welcher
einem jg. , geb. , verh . Kaufmann
v. f Fam . per ſoſ oder ſpäter
Lebensſtellung verſchafft . Offerten
mier Nr . 77486 an die Exped .

Ig . verh . Kaufmann ſucht
Lebensſtellung ,

Offerten unter Nr . 77487

an die Expedition .

Jur Arghilfe a. Weihuachten
Ein Mädchen aus guter

Familie , im Verkehr mit dem
Publitum vertraut , ſucht Aus⸗
hilfeſtelle in einem Laden über
Weihnachten , am liebſten aus⸗
würts . Näh . im Verl .

Verkäuferin .
Ein Fräulein , 22 Jahre alt ,

angenehme Erſcheinung , ſtets
in JIa. Geſchäften thätig ge⸗

weſen , ſucht Stelle als Ver⸗

künferin , gleichviel welcher

Branche , 1a . Zeugniſſe zur

Verfügung . Off . unter V. 25

77883

poſtlagernd Worms . 78137

Ein Fr ulein aus hieſiger acht⸗
barer Familie ſucht eine Filtale ,
gleichpiel welcher Branche zu über⸗
nehmen . Kaution kann event ge⸗
ſtellt werden .
P. 100 Hauptpoſtlagernd .

Gefällige Offerten
78097

Tüchtige Verkänferin aus

guter
gleichviel welcher Branche .

amilie ſucht Stellung ,

Offerten unter Nr . 77965

an die Expedition d. Bl .

Beſſere Kellnetin,
ſucht ſofort Stellung , in ſolidem ,

beſſeren Local .

Gefl . Offerten unter Nr . 78056

an die Exped . dis . Blattes .

innbeſſ . Müdch . g. Zeugniſ .
d. g. kochen kann , ſ. Stelle : als

Köchin , Zimmermdch oder zu gar
Kindern . Gefällg . Offerte unt Nr
78038 an d. Exped . d. Bl . 78038

Ein tüchtiges Mädchen , in
Verkehr mit dem Publikum ge
wandt und ſchöner Handſchrift
ſucht per ſofort oder ſpäter Stell
ing auf einem Büreau od Lader
bei mäßigem Gehalt .

[ Montag , Dienſtag , Donner⸗

ſtag und Freitag kann das

·
Off . unter

No. 77119 an die Exped . ds . Bl.

Fremde Dienſtmädch ſuch. u.

find. gleich u. auf Weihnacht gute
Stell . Bureau Bär , 0 5 ,2. 77028

Wohuungs⸗Grffüch.
Brautpaar ſucht auf ' s Frühjahr

hübſche Wohnung von —4 Zim ,
womöglich mit Badezimmer , in
guter Lage . Offert . mit Preis⸗
angabe unt . No. 78078 an die
Exped dſs . Blattes .
EECCCcc

Zwei große , elegant möhl .

Zimmer Hochparterre od . 2. St . ,
mit anſchließender Kammer
werden geſucht — event . Preis
bis 80 . , bei beſonders ſchön .
Ausſtartung u. guter Lage M.
100 pro Monal⸗ Offert . unt .
No . 78191 an die Exp . ds . Bl .

Einfach möbl . Zimmer von
ſolidem , ruhigen Herrn geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt
No. 78200 an die Expedition .

Ein gut mbl . Jim . in der Nähe
des Paradeplatzes ,mögl . Parterre
geſ. Off . mit Preisangabe unter

Nr . 78183 an die Expedition .

Zin
Magazinu Comptoir67,12 per ſofort zu verm .

Näh . Bureau L 10, 8/8. 70796

F 3 13¹ ſchön helles Ma⸗
12 gazin nebſtComp⸗

toir und Keller zu verm . 77437
Zu erfrag . Compt . V Marx

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3800 Im groß ,
beabſichtige ich als Lagerplatz ganz
oder getheilt zu vermiethen . dlose

Näheres in der Exp . d. Bl.

Lad
B 6, 6

Räume zu
verm . Näh . 4. St . 76616

0 8 8 Comptoir mit oder
7 ohne Geſchäftskeller zu

vermiethen . 77124

ſchöner großer Laden
D 25 6 in beſter Lage der

Planken zu vermiethen 76904
Näh . durch den Hausmeiſter .

0 755 1 2 Läden , auch für VBu⸗
reau geeign . , zu verm .

Näheres 4. Stock . 77540

Strohmarkt , Laden u0 9 , 0 Wohn . ſof . beziehb . zu
verm . Näh . O 4, 7, 2. St . 73832

Laden m. anſt . Zim per
1J 1 ſof .od. ſpät . zu v. 77447

Näheres bei der Hausmeiſterin .

9 ) 1 Laden mit einem

0 25 22
Schaufenſter , für

jedes Geſchäft paſſend , zu verm .

Näheres 3. St . 73011

9Laden nebſt 3 Ziim.
U 05 24 u. Küche ſof . z. v 78971

Schöner Kekladen
mit Einrichtung , mit od. ohne
Wohnung , preiswerth zu verm .

Näh . 2, 2, 2 Treppen . 77001

Jwülf Tpoſſel, C4, l .

Nebenzimmer an Vereine zu
Zuſammenkünften verg werd .
77767 K. Rieth .

Büreau

en. mit kleinem Magazin u. Neben⸗
räumen per ſof, zu verm . 77142

Geſünde Schenkammen ſuchen
Stellen durch Frauund finden ch Fr

Ad . Reinig Wwe. , Weinheim
64686

Näheres U 6, 14.

2Lindenſtraße .

eſuche
Gesucht

ein

gegen ſofortige Bezahlung .
Wo ſagt die Expedition dieſe

Zeitung . 77

Lehrling von anſtändigen
Eltern , welcher die Volksſchule
bis zur 8. Klaſſe abſolvirt hat ,

rzu vermiethen .

591

42 Junm J. Zim , ſof . zu v.

1RNäh . 2. Stock . 77 85

4 6, 8 dem Park gegenüber ,
für Famflien , die

ruhig zu wohnen wünſchen , 3.
Stock : 8 Zimmer , Badezimmer
feinſt ausgeſtattet , nebſt 2 Zim .
im 4. Stock u. Zubeh . per 109

70271

Ein hieſiges Engrosgeſchäft
ſucht einen fleißigen , jungen Mann

Schulkenntniſſen
einj . ⸗freiw.

mit tüchtigen
( Berechtigungere, zum
Militärdienſt ) in die Lehre ,

Offerten find unter Nr . 75948
an die Expedition zu richten .

4A 6 9 2. Stock , ian un
7 Küche , Speiſekam . u.

Zubehör per ſofort zu verm .
Näh . zu erfragen 0 7, 10b .

Comptoir im Hofe . 70067

8 2. 2. Sꝗt. , eleg . Wohn . ,
„ 3 3 Zimmer ꝛc. per

Schloſſerlehrlingſof . geſucht
2 4, 75 65138

Januar od . Febr . zu v. 17807

Ordentlicher Junge in die Lehre
geſucht , der ſoſort Bezahlung miethen .
erhält . 76651 Nähyeres F 8, 10, 2. Stock .

Jeau Lotter , Tapezier , M 4, 1. 2 . Stock , iſt

3 5 11 3. Stock , 5 Zimmer
9 und Zubehör zu ver⸗

70272

Ein gut erzogener Junge ,
welcher die Metzgerei grundlich
erlernen will , wird ſofort geſucht .

Zu erfragen bei Wirth Hauk

zün Ro

Möbl. 5 m.
1. Dezember geſucht .

Offerten mit Preisang . unter
Nr. 78010 an die Expeditionerbeten

2
B 6, 2 eine hübſche
Wohnung , beſtehend aus 6

Zimmern , Küche , nebſt 2

Manſarden und 2 Abthei⸗

lungen Keller zu v. 69686

Joſ . Hoffmaun 8 Söhne ,
Baugeſchäft , B 7 , 5 .

0 16 J . Stock , ſchöne
11 , 10 Wohnung , 7 3.

mit Zub . ab 1. Jauuar 1896

Anſtänd Frau ſucht einfach

9
in der Nähe ] Näheres Burcau , part .

des Bahnhofes . Off . u. Nr.
78064 an die Expedit . ds Bl . C2 , l2 1 110 5
Ein leerer Laden ( in guter — — 1

Lage ) für ein Spezereigeſchäft 5 . 1 1 nebſt 7701
35 3¹ 1 4 8

miethen geſucht .

die Exped . ds . Bl . erbeten .

Off . mit

Preisangabe u. Nr . 78053 an

Nl. rühige Familie ſucht pr . 1.
April , Wohnung von —5 Zim . p

Off . sub A.
7817c an die Exp . d. Bl . 78170
am Friedrichsring .

zu vermiethen . 75955

* ſchöner 4. St . , 4
＋ 8 . 5 Zimmer , 2 Alte⸗
ven , Küche , Keller u. ſ . Zub .

er ſofort billigſt zu verm .

zu v. Preis Mk. 800.

im Laden .

I Zeughausplatz , neuD 9 , 15 hergericht 2 Stock ,
6 Zim . nebſi allem Zubehör , ſof.

Näh , bei Kappenmacher Grether ,
69428

Näheres 2. Stock .

2 Zimmer mit Küche5 6, J6 oder Werkſtätte zu v
78022

50
2 2. Sſtock , 8 Zim . u.

9 , 15 Küche ſof . zu verm .
Näh . Q 5, 14, Laden . 77243

0 7 13 Frledrichsring ,
52 hübſche Wohnungen

5 Zimmer u. Zubehör zu verm
Näh R 7, 27, Bureau . 76808

— Zimmer nebſtN
S l. 6

Zubebör ſof .zu v. 2448

H 25 1 Plänken⸗

E 3, 17, Laden .

2,. Stock
( vollſtändig neu her⸗

gerichtet ) beſteh . aus : 7 Zimmer ,
ſowie 2 Magdzim . , Küche U. Keller
per ſof, event . per Frühjahr zu
verm . Näh . bei M. Herzberger .

17845⁵

E 3, 17

Laden .

Planken , Entreſol ,

7 beſteh . aus 6 Zim. ,
ſowie Magdzim . , Küche u. Keller
pr. ſof , event pr. Frühjahr zu verm .
Näh. , bei M. Herzberger , E3 , 17,

77844

8 2 3 Zimmer und Küche
7 zu verm . 77439

8
5 ſch . Wohn . , Zim . ,
2 „ OKüche u. Zubeh . ſof .

zu v. Näh . 2. St . rechts . .

1 0 1 4 4. St . ( Breitſtraße ) ,
7 4 Zim. , Küche ꝛc. per

ſofort zu verm . 71785
Näh . T 1, ga, Hinterh . vart .

5 J 4. St . , 3 Zimmer ,1 . Hla
Küche u. Zuͤbeb. zu

verm . Zu erfr . 2. Stock 77002

1 8, 16

früher
ſie

vermiethen .
Zu er

Rheinſtraße ,
geräumige Paterre⸗

wohnung , 7 Zim . u. Zubeh . auch
zu Bureau geeignet , ganz oder
getheilt , pr . 1. Februar event . auch

ſchöne ,

774¹8
rag . im Comptoir daſelbſt .

mit ſämmtlichem 3

F 3, 13 %½ Wedung4 Jen*
i Zubeh , zu ver⸗

miethen . Zu erfragen Comptoir
V. Marx . 77436

1 kleine Gaupen⸗
U 97 20 Wohnung , Preis

12Mark , zu verm . 77943

ſchöne Eckwohnung , 4
＋ 95 6

Zim. , Küche , Magd⸗
kammer für monatl . 36 M. z. v.
Näheres 2. Stock link
fff ASimmer1 6. 10

zu verm .

Nn19 2 Zim . u. Küche zu v.
1 6, 12 Näh . 2. St . 71231

T 6 12 1 Zim . und Küche
1 zu verm . 71232

Näheres U 6, 19, parterre .

11 6 15 1 ſchöne Wohnung ,
49 3 Zim . und Küche

ſofort preiswürdig zu verm .
Näheres 2. Stock . 77718

F 7, 2

8
zu verm . Näh . part .

24 . St . , ein Zimmer
0 eyent . 2 Zim . ſof .

17733

4 , 21 1 kleine Wohng .

N 7 , 15
kl. rnh . Familie zu

ſof . zu v. 76837
Manfarden⸗
Wohnung an

v. 78178

g 7, 22S2 ,

Bureau geign . z. v . N

hübſch . Part . ⸗Zim. u.

Küche ( Seitenb . ) an ruh , Leute ev.
3. St . 27263

G 7, 57 2 Zim . u. Küche ſof
zu verm . 777782

7, 3. St . , abgeſchl . Wohng .
4 Zim . u. Zub . bis März

ep. etwas früher zu v. 17744

H 7 , 26 wohn
1 frd l. Gaupen⸗

2 Zim ꝛc. a.
ruh , Leule z. v. Näh . Compt 78177

leeres
H8 , 10 Zimmer zru

miethen .

verm . 78033

II 8 23 Schöne Wohnung ,
5 894 Zimmer , Küche

und Zubehör pr . ſofort zu ger⸗
7007

Näheres s8. 22 . 2. Stock .

H 8, 2 Tr 4

zu vermiethen .

Zim. „Küche,
Badezim . u. Gaslt

76617

1 8. 39 v. Näh
2 Zim .5

4 . St . T80lz
U. Küche .

zu verm .

18 0
H 5 , 30

2. Stock , 5 Zim . Badezimmer ,
Küche u. allem Zubeh . pr . ſof .

Näh . part . 76528

H 9,
und Küche zu verm .

30 Neubau ,
nungen , je 3

2 Woh⸗
Zim .

78184

leer . Zim .
1 Zim u. Küche , ſowie

3. v. 764612
7 ein

37 . 2
ſchluß , beſtehend aus

verni . und 1 Zim . u.
die Straße gehend .

freundlicher 3.
Stock mit Glasab⸗

8 Zimmer
und Küche , ſof . od. ſpät . billig zu

Küche auf
77864

Näheres im 2. Stock

10 7 2 ZimJ 9, — 0

Näheres F 5, 13.
zu vermiethen 25

und Küche

77821

K4. 2
zu vermiethen .

Zu erfr . 2. Stock .

4. St . 1 Wohn . ,4 Zim .
ui Küche ſofort od . ſpäter

Preis 400 M.
77946

K I , Zimmer

zu vermiethen .

zſweielegante , große
im 8. Stock

an anſtänd . Herrn oder Dame
73247

K J, 7

ſofort zu verm .

Brelteſtr . 4. St . , 3
Zum. , Alkov , Küche u.

Zubehör an kleine ruh . Familie
4 14

3 III . Seitenb . Wohng.
v. 13im. , Küche u. Kell .

zu v. Näh . Vorderh . , paxt . 77238

K3 , 20
kl. Magaz . , auch als
benütz . , zu v.

Vart⸗Wohn 5 Zim .
Küche ꝛc. mit od. ohn.

Compt . zu
Näh . 2. St . 76720

ſofort zu verm .

5 2. St , 2 kleinere
IK 4 . 25 webn , daen
mit Glasabſchluß u. 1

ſofort od. ſpäter

„ davon 1

zu vermiethen .

1 8
77 Bismarckſtr . part ,

. 05 4 5 Zim . mit Zubehör
75837

L 14, 125

Näheres 3 Stock .

Ecke Kaiſerring und

Bismarckſtraße .
elegantes
Part . mit Vor⸗

garten , 7 Zimmer , wovon eines
im 4. Stock , Badez ,
Speiſe⸗ u. Beſenk . ꝛc
Februar ev. ſofort zu vermiethen

Hoch⸗

Magdkam . ,
Anfangs

77141

zu vermiethen .
E

774177417

0 5, 1 Näh . 4.

0 . 20
pex ſoſort zu verm .

leeres Zimmer z. v.
St . 77541

4. St . , 4 Zim. ,
Küche , Zubehör

7080870
Näheres O 7, 15 im Hofe .

p 6,0
1, 2 u. 3 Zim . , Küche
u. Zubeh . zu v. 77945

03 . 20 1 gr. leeres Zim
zu verm . 77703

Näheres bei J . Heuberger ,
B 8, 18 . 1868 . 41 % 10 r f

1U 3 19 4. St . , 3 Zimmer ,
J5 Küche u. Zubehör

per 1. Dez . od . früh . z . 85

5 Wohn . 2 Zim . und
1 95, 25 Küche nür Glasab⸗
ſchluß zu v. Näh ' . —St . 76638

2
UD6 .

3 St. , abgeſchl . Wohn. ,
4 2 Zim Küche,Kammer

nebſt Zugeh . v. Näh vart . 77879

10 6 2 Partf . ⸗Wohn. , 3 Zim. ,
0 „ Küche u. Zugeh . , ſo⸗

gleich oder ſpäter z. v. 76527

groß . , fein mbl . Part . ⸗
Zim . ſof .z. v. 77024

ſch. möbl . Zim . zu v.
Näh . 1 Tr. hoch. 77448

5 . 3

2
— — 3

C 3 , 10 ,
2 ſchön möbl . Salon⸗ und
Schlafzimmer , ineinander geh. ,
und 1 einzelnes hübſch möbl .
Zimmer auf 1. Dezbr . zu v.

Zu erfr . parterre . 7821¹3

327727 . . . ͤKKTd „

C23, 2 Treppen , I großes
ſchön möbl . ZimmerN

zu vermiethen .

U
6C 4. 2 1 Tr . , —3 eleg . m.

Wohn⸗ u. Schlafz .
zuf . od. einzel . an feinen Herrn

zu vermiethen . 77569

6 4, 1 3 . St . 1ſchön mbl .

. heizb . Zim . v. 81

08 , 13 3 Tr . hoch, ſchön
möbl . Z. 3. v. 77613

0 ——5 ein fein möbl . Zim
9 , bis 1. Dezember zu

vermiethen . 77692

U . 27 Seitenban , 2 Zim .
7 u. Kſiche Mk. 23,

1 Zim . u. Küche Mk. 15, zu v.
Näberes 2. Stock . 77352

1 6 27 2. Sto ſchöne Wohn.
„ „4 Zim. , Küche und

Zub . ſofort billig zu verm . 74422

2 Zim . u. Küche zu vermiethen .
7601Nah . b . 13 . 19

Bahnhofplatz J. 2. Stock , 6

Zim . u. Zubehör zu vermiethen .
Näheres 4. Stock. 7710⁵

Wallſtadtſtr . 53 , 2. St . ,1
ſch . Wohn . , 2 Zim . u, Küche
ſofort zu vermiekhen . 77909

Nächſt der Ringſtr . , eleg . 2.
u. 3. Stock , 6 Zim . u. Zub . ſog !
od. ſpät . zu v. Näh .G 8, 29 20

ſm Hofe , em einfachM 05 1 möbl . Part . ⸗Zim zu

N 2 13. 5
St . , 1 möbl . Zim zu

7

Zim zu verm . 77740

an 1 bis 2 Herren zu v. 77385

N N 2 2. St . , ein möbl . Zim .
5

ſpäter zu vermiethen . 77782

vermiethen . 76841

IN3 ,
hochpart . , 2 fein möbl .

gut möbl . Zimmer

zu vermiethen . 77578

möbl . Zim ſof , od⸗

04 . 7 zwel ſch . m. IIT . , U.
7

5 J. 14 Tgufmöbl .Zim mik 2
145 Betten für 2 ;. Leute

zu vermiethen . 18878

8 4 . St . , 1 gut möbl .
E 2, Zim . an —2 Herren
zu vermiethen . 78192

E 3 1* 1 Treppe hoch, ein
2 fein möbl . Zimmer

bis 1. Dezbr . zu verm . 77717

EE 8 12 3. St . , 1 gut möbl .
„ 1 Zim zu v. 77818

4 0 5 2 Stk . , g. möl. Zim .
U —5 12 ſof . zu v. 77986

H 3 3. Stock , ein gut
7 möbl . Zimmer an

1 Herin ſofort zu verm . 77764

F 4 5 2 Stock , 1 ſchön u.
ein einfach m. Zim .

zu vermiethen . 78153

part . , Iſch . möl. Zeen.
8, 15 ſof. zu verm . 779905

e
7

2 , 7 , Marklplaß .
Ein fein möbl . Zimmer mit en⸗

ſtoßendem Schlafkabinet ſofart
zu vermiethen . 77743

Näheres im Laden G 2, T.

6
— 3. St . ein gut maßl .
D, Zim ſof. zu v. 77859

J 5 Stoc I groß . zut
0 9 , 4 möbl . Zim , an J 5d.
2 Herren zu verm . 7294

6 6 9 2. St . , gut möhl em
1 0. an 1 bd. 2 Ferren

zu vermiethen . 77568

6 7 n 3. St . ſch mbl. Zim m
5 od. ohne Penſ . z. v. 17480

Rheinſtraße . Slegank Wohn .
8 große Zim . u. Zub .z. v. 77969

Näheres G 8, 29.

Jſe 2. Stock , 1 ſch wöbl
5 2tr d. Str 90

Ztit . auf d. Str . geh ,
ſofort zu vermiethen . 107

Bismaärckſtraße . Clegant . 3
Stock , 7 Zim. , Bad , 2 Manſarden

zu v. Näheres G 8. 29. 88

Kaiſerring 5 Wohn
Zim. , Bad , Speiſek 2 Maſtſard
zu verm . Näh . G8 . 29. 77967

Mittelſtr . 18 , Werkſtätte
mit Wohnung u. großem Hof⸗
raum zu vermiethen . 77962

Näheres 1. Querſtraße 2.

Rheinhänſerſtraße No . 30 ,

2 ſchöne abgeſchloſſene Wohnung

je 2 Zim . u Küche zu verm 78030

2 an ! eine
Zeughausplaßz Wognung . 5
Zim. , Küche ꝛc. ſebr billig zu verm
Näh . F 2, 10, 8. St . , Lepy . 71120

ſchöne

Feine Wohn. , 6

6 5 10 2. St,ein gut mbl.
Zim . m. Kaffe M.

16 zu verm . 7769

191ʃ m. Part⸗Zim .z. v.
67,12 Mih Laren . 75287

verm . Näh . 2. St . rechts 77188

3. St . , ein gut möbl .

N 6, 3 Schlaf⸗ u. Wohnzim ,

II
N 6, 6 2 zu verm . 77272

1 Tr . höoch, ein gut0 4, 13 Bin fo8

eins in d. Hof geh .

möbl . Zim . mit oder

0 Zim . zu verm . 84

2 Tr. , ein gut möbl .

mit oder ohne Penſ 3. v. 7

2 St . , 1 möbl . Zim .

zu verm .
2 Tr . Frledrichsring , 1

R 7 1 Stiege . , 1 ar ſch.
25

8 4, 3 Eckh 2. St . , 1 g. möbl :

Schlafzim . m. ſchöner

werth zu verm .

billig zu verm .

Leute zu vermiethen . 77906

TF 4, 27 , part . , 1 g. mbl. Zim .

3 . St . I gut möhl .

＋ g. St N. d. Neckirbr .
6U 3. 2

ſof . zu vermiethen . 78041

ohne Penſ . ſof . od. ſpät . zu v. 77444

ſſ 3.Stock , ge möl. J .d.
03, 15 Stock , gem a. d

Zim . an lJ beff . 17

9 5 13 ein möbl . Zim . zu v.
U

auf die Straße geh. ,

017. 18
gut möbl . Wohn⸗ und

möbl .Zim z. v. 78121

8 51 2. St . 1 ſein möbl

Zim . ſof . zu v. 77440
＋

S6 , 3

11 00 4 hübſch möbl . Zimmer
2

3 , 14 4. St . 1 , I gr . möl .

3. St . g .m. Z. auf die

m,. ſep . Eing . , ſofort ev. per 1.
77968

1 9 , Zim . an 1 Herrn od.

Im. Zim 3. v. 77765

0 4, 2

P 4 12 2 Tr . hoch, 1 ſchön
7 *

0 15 3. St . , einf . möbl .

U

Str . geh .zu v. 77114

0 4, 13
277

4
Näh 2 St . 18818

07,1
77898

Schlafzimmer zu verm . 28210

e5 2 Zim . zu v. 77474

möbl . Salon mit

Ausſicht auf die Ringſtraße preis⸗
77615

in gutem Hauſe ſof .
76079

im. , a. d. Str . , an 2 junge

7N1 3, 15 Str. geh. z v. 77557

Dezember zu verm .

Dame bis 1. Dez . zu v. 77577

1 Tr . Iinks , 1 g. mbl .

Zim . zu v . 77914

Friedrichsring ,
Tr . hoch, 1 fein

möbl . Zimmer ſof zu v. 77140

gut möbl . Zim . , ganz od .

getheikt , an 1 od. 2 Hrn zu n.
Näh . d 1, 19 . 77377

iSt . ,Vorderh . ſchön6 8, 21 möbl . Zim . ſof . zu
vermiethen . 77566

II St . 1, einf . möbl .
2

Zim .z. v . 77483

—

roße Wallſtadtſtraße 15 ,
abgeſchl . 2. Stock , 3 Zim. , Küche
und Zubehör an ruh . Familie zu
vermiethen . 77244

—3 Zimmer in der Nähe des
Hauptbahnhofes zu vermiethen .
Näheres im Verlag . 77258

Seckenheimerſtr . 28 1, Wirth⸗
ſchaft , mehrere Wohnungen , 2
Zim . u. Küche zu v. 76821

Bismarckplatz 19 .
Eleganter 4. Stock , 7 Zimmer

mit Zubehör ſof . zu vermiethen .
Näh . K 7, 27, Bureau . 75553

Abgeſchloſſene Wohnüngen ,
elegant , von —4 Zimmern , 1
Küche mit allem Zubehör per ſof .
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres bei Baumeiſter Lehr ,

Werderſtraße 5 . 76988

Eim ſchöner 3. Stock m. Balkon ,
6 Zimmer , Küche nebſt Zubehör

95 verm .
Näheres K 2. 24 . 75970

Frledrichsfelderſtraße Nr . 45 ,
Neubau , ſch. Wohn. , 3 Zim . und
Küche , ebendaſelbſt ein ſch. Laden
zu vermiethen . 76639

Bismarckplatz No . 13 , eine
ſchöne Wohnung , 8 Zim u. Küche
zu verm . Näh . 3. Stock . 78175

Fendenheim , 2 Zim , Küche
u. ſof z. verm . 78190

äh . C 4, 19, part . rechts .

4 2, am Schloß, ein bübſch
möbl . großes Parterre⸗

Zimmer zu verm . 77607

1 2 1 ein hühſch möbl . Part⸗
Zim , desgl . im 2. St .

zu vermiethen . 77606

B 4, 14 101 1 J

8 . 2 Hths . , 3. St . einfach
möbl . Zimmer zu v

Näh Vorderhaus part . 78027

B 5 11 1 ſchön möbl . Zim .
9 zu verm . 78179

Näheres 4. Stock .
ön möbl. 5b 6, ge .

Zim . zu v. 27206

H 4, 30
58 2 „g. m. Semt.H 10, 25 bill . zu v. 77300

2 Tr . , frdl . möbl. Zim.4 0, 4 ſof , zu verm . 77206

K 0 23 4 St . 1 gut möbl .
—75 — Zim . zu v. 77747

K 2 2 2. St . , 1 gutr möbl .
7 Zim . zu v. 77423

590 1 Treppe , 1 ſchön
K 25 29 möbl . Zim . an ein
Fräulein zu verm . 77432

K 3
2 St . , 1 ſchön mbl.

25 Zim . m. Penſion zu
vermiethen . 77551

2 4. St , 1 freundl
3, 18 möbl . Zim auf die

Str . geh. , an 1 od. 2 einf Herren
oder Fräulein mit od. ohne Pen⸗
fion zu vermiethen . 77655

K 4 i . St , ein mbl . Zim .
9 billig zu verm . 77889

3 1 geräumiges mbl .
2125 Part . ⸗Zim . an 1

oder 2 Herren zu v . 77947

2 ſchön möbl. Zim . an
L 10 4 1 Herrn zu v. 76655

möbl. Part⸗Zim mit
L 6, 1 ſep . Eing . an einen

vermiethen , 777

Bismarckſtraße . zwei

Zimmer zu verm . 563

L 10 055
2. St , 1 gut möbl .

g

2 Tr. , ung. frdl . . möbl .
Zim . bill . zu v. 77271

. 4 , 5a Salon , nebſt Schlaf⸗
zimmer bis 1. Dezember zu ver⸗

L 15 13 amBahnhof , 3 Tr. ,
9 Jhübſch möbl . Zim .

L Thoräckerſtr . 7, 8. Stock ,
1 möbl . Zim . zu v. 77632

Zim . zu verm . 77137

NM 2,15 part . , möbl. Wohn⸗

77658

0 3 4 ＋ St T ſißhl. Zim ,
0 a.

zu vermiethen .
2 Trep . i gut möbl

Herrn oder anſt . Fräul . ſof . zu
711

1L 8 10
elegant möbl . Part⸗

77

Zim . zu v. 77885

L 14. 2
7 *

1. Etage , eleg . mbl.

miethen . 77450

mit od. ohne Penſ . zu v. 77561

M 25 1 part . , ein ſchön mbl .

u. Schlafzimmer zu
vermiethen 7

d. Str . geh. , ſpfort
780⁰0

M 5, 1 Zim . zu verm . 72765

8
90 kräftige Suppe

Ein freundfl möf . Zime mit 2
Bekten , mit oder ohne Penſion zu
verm . Näh . im Verlag . 78207

Ifein möbl , Balkonzim . a.
d. Ringſtr . geh . ſof . mit oder

ohne Penſion zu verm .
Näheres U 3, 19. 77264

Schwetzgrſtr . 22, 2. St . , Ugut
möbl . Zim . zu verm . 77422

Tatterfallſtr . 9,3Trepe gutm .
Zim . ev. mit 2 Betten zu v. 7741¹2

ein ſchön möbl . Zim .
Schloß an einen ſol . Herrn zu
verm Näh . im Verl . 774¹86

Schwetzingerſtr . 14b , 3 Trepp. ,
2 möbl . Zim . ſoſort oder ſpäter

billig zu vermiethen . 77279

Vahnhofplatz 9 , 5. Stock ,

Schlafſtelle zu verm . 77106
Eleg . möbl . Zimmer , ab 1. Dez .

zu 25 . , Rheinſtr . , zu verm .
Offert . unter Nr 77154 an die

Expedition dſs . Blattes .

u vermiethen

gut möbl . Zimmer mit 2 Betten
mit od. ohne Penſion per ſofort .

Näheres im Verlag . 76155

— —— ͤ — —

(Schlafsteilen . )
6 4 3. St . Vorderhs . ſch⸗

9 Schlafſt. ſof. zu. v. 11887

4. St . 1 beſſ . Schlafſt .
H 1, 2 ſof. zu 9 8 779178

2 gute Schlafſtell
L 6, 1 15 9 110 E7712

3Trepp . , gute heizb.

J 3 ,
15 Schlale. 25 17254

KAüſt undTogis
2 2 Tr. ,

ſi
fil

A 3, 8 beſſerz Herten 18188
0 3 2. Stock , Koſt u. Logis

25 zu verm . ebendaſelbſt
Mittag⸗ und Abendtiſch zu 5 u.
90 Pfg . 77261

. bürgl . Mittags
8 7, 3ʃ⸗ n. Abendtiſch. 76967

4 2. St . können nochN 4, 24
einige Herren

uten bürgerl . Mittags⸗ und

bendtiſch erhalten . 77588
Penſion mit Familien⸗

05,8 anſchluß für ſolides
a“ Mädchen ( Ladnerin ꝛc. ) per .

Dezbr . bei billigem Preis⸗ Sites

8 3 1 Logis mit vorzüglicher
1 Pribalkoſt . 77292

Einige Schiler können in guter
oder

76789ittagstiſch erhalten .
Näheres im Verlag .



8. Seite .
— Veneral - Anzeiger

ſie Haug - und §bh Usszſehung der Weimar-Latterie
findet vom 7 . —11 . Dezember d . J . statt . Zur

„ Nannheim ,28. November .

Verloosung kommen
779782 0000O

ͤ Gewinne i . W . v . 1880 „ 000 Mark ,dabei H U pPHfgewWwinne von W .̟ 50,000 Mk, 10 . 800 k , 5,000 HMk. u . s . w .e ür 1 Mk . 10 pfge . —. e e mit sind allexorts in den durch Plakate kenntlichen verkaufsstellen zu habendabatt 2 92 aulch zu beziehen durch ben Vorstandderständigen Ausstellungin Welmar,Sowie Peter Rixius . Hauptagt . , Ludwigshafen u . R .
— — — — . — — — 2—— 58 r. — —

— — —
Auch in dieſem Jahre wieder

bitten wir beim Herannahen
des Weihnachtsfeſtes die
Freunde unſerer Anſtalt , uns
durch gütige Gaben in den
Stand zu ſetzen , den 150 kleinen
Kindern , die wir in unſerer
Schule haben , eine Weihnachts⸗
freude bereiten zu können . Die
Unterzeichneten ſind bereit ,
Gaben in pfang zu nehmen .

Mannheim , 26. Nov . 1895 .
Der Vorſtand der Kleinkinder⸗

ſchule in der Neckarvorſtadt .
Th . Greiner , chenrath

R. 4, 13. F. A. Walter , Kauf⸗
mauß , C 8, 10b. P. Stälin ,
Kaufmann , K 8, 6. Frau L. 5
Leicht , H 7, 20. Frau A.
Ruppert , A 6, 7, Frau C.
Greiner , R 1, 13. 781¹8

Heirath .
Ein ehrbares, tüchtiges Mädchen,

Anfangs der 20er Jahre , wünſcht
die Bekanntſchaft eines achtbaren
Herrn zu machen . 78199

Nur direkte Offerten unter
No, 78199 beliebe man an die
Expedition d. Bl. zu richten .

Söhm. Beitfedern )
Verſandhaus

Heiurich andbbergerfBerlin . . , Zandsbergerſtr . 39
verſendet zollfrei bei ſreier Verpackung

gegen Nachnahme jedes Juantum
garantirt neuer , doppeltgereinigter ,

Verkleinerung meines Lagers
stelle ich

40daum Verkauf unter Preis :
Ein Posten 140/44 Ctr . breite inter - Chieviots , rein Wolle ,in schwarz , blau , braun und melirt ,

140 Otr . breite Winter - Buxkins , rein
adusserst solide ,
140/45 Otr . breite Winter - Paletotstoffe , in
Cheviot und ESkimo .
echt engl . Hosenstoffe , in Che viot u. K a m m garn

Sämmtliche Stoffe sind in nur vorzüglichen Hualitäten ,
Der Vorrath des Sommer - Lagers ,

—Reste , unter Selbstkostenpreis.
S . F .

zu M. . 30 , . 50 u. . 50 , pr . Met .
Wolle ,

zu M. . 75 , . — u. 8 —, pr . Met .

M. . —, . 50 u. 10 . —, pr . Met .
M . . 50 , . — u. 11 . 50 , pr . Met .
u. vollständig decatirt .

2

21¹

absolut farbächt
sowie die vorhandenen

Scgulze
Tuch - Engros Lager und Versandt

Kunststrasse .

Weinnach e

25 2 75ülträftiger Heiteden Wannen
Mannkheim

4 2 . 7 1bf. und 85 Pf. , b⸗Daunen0 0 Mk. 125 175 1,50, prima Freibn 8 Telephon 709 .
111 N V

Maudarinen⸗Halb⸗Daunen das
Basel gof 6 75 1 1 f fPfund Mk. . 70, weiß böhm . Rupf „

5 0 0 EA Edas Pfund Mk. 2 und Mk. 2,50, und echte
chinefiſche Mandarinen Ganz⸗

Daunen , das öfund Mk. . 85.
VDon dieſ . Daunen ſ. 6 Pfd .
z. groß . Oberbett , 1 Bfd . z. groß .

iſſen völlig ansreichend .
Preisverzelchniß und Proben gratis .

1 Viele Anerkennungsſchreiben.

Hb Breitestrasse II 1
Eng ! Mode - Magazin für vollständige Herren - Bekleidung .

Abtheilung Reise - Artikel :

Institut für Photographie und Malerei .
Vielfach prämiirt , darunter 6 Gold . Medaillen , die Gold . Medaille fürKunst und Wissenschaft , verliehen von Sr . Königl . Hoh , dem Grossherzog

von Baden . Beise - Decken679 Letzte Auszelchnung : Ehrendiplom mit Sold . Medaille , strassburg 1898 . in Sealskin von Mk . . 30 bis MR. 18.Um den Mohlgeſchmack von
I ie

allen Suppen , auch wenn ſie nur Auf einige Neuheiten im Gebiete der Photographie erlaube mir meine geehrte L lLaid Deekenmit Waſſer hergeſtellt ſind , außer⸗
ordentlich zu erhöhen , genügt ein

Lanz kleiner Zuſatz von 78169

Suppenwürze . Zu haben

Franz Heß ,
16 Traitteurſtraße .

Beſtens empfohlen werden
» Maggi ' s praktiſche Gießhähn⸗

chen zum ſparſamen und beauemen
Gebrauch der Suppen⸗Würze .

Für Schreiner !
Kehlleiſten , Bettaufſütze ,

Conſols ꝛc.
zu den billigſten Preiſen . 77402
J Friedberger , K 2, 30 ,

eare 2

neben der Wirthſchaft zur 5
iederee

Klavierunterricht
wird gründlich ertheilt

9290nmäßiges Honorar . 77727
M 2, 13, 2. St .

Hypotheke geſucht.
Auf ein Haus in Mannheim

ene 2. Hypothele gegen hohen
Zinsfuß geſucht . Off . unt . Nr .
17898 an die Erped . ds . Bl .
Wer leiht mir Mk. 250 — 300
auf ſofortige Ratenweiſe Ab⸗
zahlung gegen Vergütung von 6 %
Zinſen . Offerten unter Nr . 7818
an die Expedition .

Nachhilfeſtunden
in fämmtlichen Gymnaſial⸗ und
Realſchulfächern ertheilt gründlich
ein stud . jur . 78197

Offerten bittet man unter K.
Nr . 78197 in der Expedition dſs .
Blgttes abzugeben .

Eine Pariſerin ſucht noch einige
Stunden zu ertheilen oder einen
Eirkel zu bilden . Offert . unter
Nr . 78069 an die Exped . ds .
Bl . erbeten . 78069

Unterricht in der franzö⸗
ſiſchen Converſation geſucht .

Offerten unter M. F. No .
18188 an die Exped . dieſes
Blattes . 78188

Gold⸗ u. Buntſticken wird
angen . C 4 , 19 , p. r. 78189Zwei

kleidermacherinnen
zichen Beſchäftigung in u. außer

dem Haäuſe, bei billiger Berechnung
5, 5, parterre . 27241

Stick⸗ und Häckelarbeiten ] welche ei
jeder Art werden entgegen ge⸗ W
Rommen . I 6, 9, 3. S

76322
Ein Mädchen empf

Aüsbeſſern von Wäſche u. Kleider ,
außer dem Hauſe . 78171

Näß . q 2, w, 8. Itoc .

ife
ſtem

. 30 bis

Herren ,

hen ,

V . Mohr , R 4, 2 .

Kundschaft und ein tit . Publikum aufmerksam zu machen .
Eine öffentliche Ausstellung jener vorzüglich als

fenster des Hauses

Buchhandlung .
Zur Ausführung eignen sich sowohl Vergrösserungen

Originalen , sowie jedes Portrait . Für getreue Aehnlichkeit überne
welche durch stattfindende Sitzungen , gesichert wird .

Die Ausführung der Arbeiten geschieht selbstverständlich
durch eigens hierzu engagirte akad . gebildete Kräfte .

In der angenehmen Hoffnung mit Aufträgen auf Weihnachten beehrt zu werden ,
kum um baldige Uebermittlungder mir zugedachten Aufträge , um dieselben in wirklich künstlerischer Weise aus -

bitte meine geehrte Kundschaft und ein tit . Publi

tühren zu können .
Die Preise der Arbeiten sind mässig gestellt .

Hochachtungsvoll
4 2 , 7 . G . NuF , 4 2 , 2 .

Au Das Atelier ist Senntags bis Abends 3 Uhr geöffnet .

—

Streug feſte Preiſe .
—

als das neuerrichtete

Erſte großſtädt . Spezial⸗Magazin

Gebr .

Thießen

00

thaug
—0

Mannheim , D 1, 4

JCC ( (
Verkauf nur gegen Baar .

7 — — — 5

nen guten Stiefel
ſparen —4 Mark ,

unter Barantie von
Kalbleder das Paar von
Mk. 10. 50. 76669 2 Anmeldungen werden

angenommer

Weihnachtsgeschenke sich
eignenden Aduarelle und Pastell ' s auf Platin ausgeführt , befindet sich im Schau -

vis - - vis der vorDA , 12

Es gibt leine
angenehmere , reellere und billigere Einkaufsquelle für jeglichen Artikel in

Hlerren- , Jünglings - u. Hnaben- Cäarderoben

eine Treppe
neben Pfälzer Hof .

berſe Auan ahener
Juſcneide Schulet

A 2 , 1, Schloßplatz

Frau 8B. Derva- Rosohmann.

m. Dieter ' schen

nach vorhaudenen
hme volle Garantle ,

am Platze selbst ,

76326

78176

daſelbſt

Wolle leicht und fein von Mk . 15 bis Mk . 45 .
—5 —＋ 2 9

Deeken ijn Seide
für Limmer und Reise in grossartiger Farbenpracht

und Auskührung .

Ruhe - u . Reise - Kissen
in Wollstoff , Leder und Seide .

Reisetaschen und Beise - Koffer
auch mit Einrichtung .

Reise - Necessaifes u . - Rollen

Lederwaaren
jeder Art , Deutsche , Wiener und Englische Fabrikate .

Hochachtungsvoll 77240

C . W . WANNER .

L . Steinthal
D 3 , 7 , Planken „ Mannheim

empfiehlt

Somplette Betten
mit Holz⸗ und Eiſen⸗Bettſtellen . 14651

Seegras⸗Matratzernn 10 , 12 , 14 Me
Cabock⸗
Noßhaar⸗ „ „ 60 , 15, 80 , 0
Stioß 5 5 *

Otiginal Honben' s Gasöfen
mit neuem Muschelreflektor .

Höchster Nutzeffekt .
Als bester Gas - Ofen

offlziell anerkannt .
Nur echt , wenn mit Firma .

Hunderte Zeugnisse . 74128
Katalog iranko .

J. 6 . Houben Sohn Carl ,
AACHEN ,

Fabrikant des Aachener

Bade - Ofens .
Wiederverkäufer an fast allen plätzen

Ad . Arras , 0 . 22.
Fabrik zur Herſlellung feiner

Parfümerien ,
A aec als beſondere Speceialität

S la . Niviera⸗Peilchen⸗Odeurs
Um ſich von der vorzüglichen

Jualität dieſes Parfumes zu überzeugen .
werden Muſter gratis abgegeben . 7558 .
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